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Der Spvgg Vorstand ist für Sie da
 
1. Vorsitzender 
Wolfgang Fleuchaus 
Albert-Schweitzer-Str. 26 
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Tel. 07473/8486 privat 
Tel. 07473/921520 g.  
FAX 921529 
fleuchaus@spvggmoessingen.de 
 
2. Vorsitzende
Petra Vogel 
Goethestr. 30 
72116 Mössingen 
Tel. 07473/272943 
FAX 956857 
petra.vogel@spvggmoessingen.de 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Aus der Geschäftsstelle
 
Bitte teilen Sie uns mit: 
- wenn sich Ihre Adresse geändert hat, damit Ihnen alle Vereinspost 
pünktlich zugeht und 
- wenn sich Ihre Bankverbindung geändert hat 
Sie ersparen sich und uns unnötige Kosten und Arbeit! 
 
Aus gegebenem Anlass weisen wir Sie daraufhin, dass lt. § 4 a unserer 
Satzung die Mitgliedschaft erlischt: 
„Durch freiwilligen Austritt, der nur durch eine schriftliche Erklärung auf 
den Schluss des Geschäftsjahres zum 31.12. erfolgen kann.“ 
 
Eine Abmeldung in den einzelnen Abteilungen ist keine Kündigung der
Mitgliedschaft des Gesamtvereins!
 
Vielen Dank!

Die Geschäftsstelle
 

3. Vorsitzender und
Hauptkassierer (kommisarisch) 
Thomas Holzer 
Jakobstr. 3 
72116 Mössingen 
Tel. 07473/922684 privat  
s.t.holzer@web.de 
 
 
Sportvereinigung 1904 e.V. Mössingen 
Lange Str. 42 a, 72116 Mössingen 
Geschäftsstelle: Tel. 07473/23883 
  FAX 07473/2701085 
geschaeftsstelle@spvggmoessingen.de 
www.spvggmoessingen.de 
 
 
Unsere Geschäftstelle ist dienstags von 
11.00 – 13.00 Uhr und donnerstags von 
17.00 – 19.00 Uhr für Sie besetzt.Außerhalb 
dieser Zeit können Sie uns eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
 
 
Vereinsheim: 
Lange Straße 42a 
72116 Mössingen 
Tel. 07473/7883 
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Unsere diesjährige 
 

Jahreshauptversammlung der
Spvgg Mössingen 1904 e.V.

 
findet am Freitag, den 25. März 2011 um 20 Uhr in unserer Sportgaststätte statt. 

 
 

Tagesordnung
 

1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
2. Jahresbericht des Hauptkassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Aussprache zu den Berichten 1.-3. und den in der Tribüne veröffentlichten Berichten 

der Abteilungen 
5. Entlastung des Vorstandes und der Funktionäre 
6. Neuwahlen 
7. Satzungsänderung 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
 

Anträge sind bis zum 18. März 2011 schriftlich beim 1. Vorstand einzureichen. 
 
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme. 
 
Wolfgang Fleuchaus 
1. Vorsitzender 

4



Liebe Mitglieder, 
 
 
im Alltag eines Kindes gibt es meines Erachtens drei große Schwerpunkte:  
Familie – Schule – Vereinstätigkeit. Viele von uns haben dies in ihrer Jugend selbst erlebt und 
genossen. Sich in einer Gruppe geborgen zu fühlen ist für jeden Menschen, insbesondere für Kinder 
und Jugendliche wichtig.  
 
Die eigene Leistungsfähigkeit auszutesten, an (körperliche) Grenzen zu gehen, dadurch 
Selbstbewusstsein zu entwickeln, sportlichen Erfolg anzustreben und zu versuchen, ihn im Fair-Play 
zu erringen, aber auch Niederlagen zu verkraften, sind wichtige Erfahrungen in unserem Leben, die 
wir an unsere Kinder weitergeben sollten. 
Als Mutter von drei Kindern bin ich selbst immer wieder froh, dass ein großer Teil ihrer Freizeit in 
diesem Umfeld gestaltet werden kann. Ich bin dankbar, dass es Vereinsmitglieder gibt, die neben 
Beruf und Familie bereit sind, sich im Ehrenamt zu engagieren, die beispielsweise die Betreuung einer 
Jugend-Mannschaft mit regelmäßigen Trainingseinheiten und dem damit verbundenen Spielbetrieb 
übernehmen aber auch Turniere oder andere Sportveranstaltungen (z. B. Stadtlauf) sowie Festivitäten 
organisieren und begleiten. 
 
Zu einem gut funktionierenden Verein, gehören aber auch die Abteilungsleitungen und die Tätigkeit 
im Vorstand. Hier soll  vergleichbar mit der freien Wirtschaft – die „Konzernstrategie“ ausgearbeitet 
und festgelegt werden. Bei einem Verein wie der Sportvereinigung Mössingen, mit vielen 
Abteilungen und rd. 2.000 Mitglieder, handelt es sich fast um ein kleines Unternehmen. Dieses muss 
verantwortungsbewusst geführt werden, ist aber auch immer wieder auf neue Ideen angewiesen. 
Der jetzige Vorstand macht seine Tätigkeit seit vielen Jahren und möchte nun die Geschicke des 
Vereins an eine neue Führung übergeben. Hierzu benötigen wir Menschen, die bereit sind 
Verantwortung zu übernehmen. 
 
Ich fordere Sie alle auf, ein Stück im Leben von unseren Kindern, Jugendlichen und unserer direkten 
Umgebung zu verbessern und den Fortschritt unseres Vereins voranzutreiben und mitzugestalten. 
 
Petra Vogel 
2. Vorsitzende 
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Liebe Mitglieder, 
in einem Verein unserer Größenordnung mit rd. 2.000 Mitgliedern sollten wir bestrebt sein, möglichst 
optimal für zukünftige Aktivitäten und Entscheidungen aufgestellt zu sein. Hierfür ist es sinnvoll, den 
Vorstand künftig breiter aufzustellen, um Aufgabenbereiche und Verantwortung gezielt Personen 
zuzuordnen und somit jeden Einzelnen in seinem Bereich zu stärken oder teilweise auch zu entlasten. 
Zudem ist es in der heutigen Zeit des Computers und Internets wichtig, Richtlinien für den 
Datenschutz aller Mitglieder zu erstellen. 
Um dieses Vorhaben umsetzen zu können, ist es notwendig, dass die Satzung geändert wird. Wir 
brauchen hierzu eine Abstimmung bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 25.03.2011. Im 
Folgenden sind die ausschlaggebenden Paragraphen zur Erweiterung des Vorstands sowie einer 
Erklärung des Datenschutzes aufgeführt. Alle anderen Paragraphen der bisherigen Satzung bleiben 
unverändert bestehen. 

§ 7 Der Vorstand
 
Der von der Hauptversammlung zu wählende Vorstand gemäß §26 BGB besteht aus 5 Personen: 
 

a) dem 1. Vorsitzenden 
b) dem Vorstand Finanzen 
c) dem Vorstand Marketing / Öffentlichkeitsarbeit 
d) dem Vorstand Sportbetrieb / Infrastruktur 
e) dem Vorstand Vereinskultur / Veranstaltungsmanagement 

 
Der Verein wird durch den Vorstand gerichtlich und außergerichtlich vertreten. Der 1. Vorsitzende 
und der Vorstand Finanzen sind alleinvertretungsberechtigt. Alle weiteren Vorstandsmitglieder sind 
gemeinsam mit dem 1. Vorsitzenden bzw. dem Vorstand Finanzen vertretungsberechtigt. 
Für das Innenverhältnis wird bestimmt: der Vorstand Finanzen ist im Falle der Verhinderung des 1. 
Vorsitzenden vertretungsberechtigt. 
Der Vorstand erledigt die laufenden Vereinsangelegenheiten, insbesondere obliegt ihm die 
Verwaltung des Vereinsvermögens. Die einzelnen Aufgabenbereiche sind in den jeweiligen 
Stellenbeschreibungen definiert. 
Die Beschlüsse des Vorstandes werden in einfacher Mehrheit gefasst. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden. Über die Beschlüsse des Vorstandes ist ein Protokoll zu 
führen, das vom Protokollführer und vom 1. Vorsitzenden zu unterzeichnen ist. 
Scheidet während des Geschäftsjahres der 1. Vorsitzende aus, ist zeitnah eine außerordentliche 
Hauptversammlung einzuberufen, die einen neuen Vorsitzenden wählen muss. Sollte es auf dieser 
Versammlung zu keiner Ersatzwahl kommen, muss der noch amtierende 1. Vorsitzende oder der 
Vorstand Finanzen die Geschäfte bis zur nächsten Hauptversammlung übernehmen. 
Sollten mehrere Positionen des Vorstandsgremiums nicht besetzt werden können, ist es gemäß §26 
Abs. 1 BGB ausreichend, dass die Vereinsgeschäfte von einem Vorstand geführt werden. 

 
 

§ 14 Datenschutz
 

(1) Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein die Adresse, das Geburtsdatum sowie die 
Bankverbindung auf. Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV-System der 
Geschäftsführung gespeichert. Jedem Mitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer zugeordnet. Die 
personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt. 
Sonstige Informationen zu den Mitgliedern (z.B. Telefonnummern) werden von dem Verein 
grundsätzlich nur verarbeitet oder genutzt, wenn sie zur Förderung des Vereinszweckes nützlich sind 

Satzungsänderung 
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und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das 
der Verarbeitung oder Nutzung entgegensteht. 
 
(2) Als Mitglied des WLSB ist der Verein verpflichtet, die Namen seiner Mitglieder an den 
Verband zu melden. Übermittelt werden außer dem Namen Alter und Vereinsmitgliedsnummer; bei 
Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (z.B. Vorstandsmitglieder, Abteilungsleiter) die vollständige 
Adresse mit Telefonnummer, E-Mail-Adresse sowie Bezeichnung ihrer Funktion im Verein. Im 
Rahmen von Ligaspielen oder Turnieren meldet der Verein Ergebnisse und besonderer Ereignisse an 
den Verband. 
 
(3) Der Verein macht besondere Ereignisse des Vereinslebens, insbesondere die Durchführung 
und die Ergebnisse von Turnieren sowie Feierlichkeiten im Amtsblatt, auf der Homepage und in der 
Vereinszeitschrift bekannt. Dabei können personenbezogene Mitgliederdaten veröffentlicht werden. 
Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand und der Geschäftsführung Einwände 
gegen solche Veröffentlichungen seiner Daten vorbringen. In diesem Fall unterbleibt in Bezug auf 
dieses Mitglied eine weitere Veröffentlichung. 
Nur Vorstandsmitglieder und sonstige Mitglieder, die im Verein eine besondere Funktion ausüben, 
welche Kenntnis bestimmter Mitgliederdaten erfordert, erhalten eine Mitgliederliste mit den 
benötigten Mitgliederdaten ausgehändigt. 
 
(4) Beim Austritt werden Name, Adresse und Geburtsjahr des Mitglieds aus dem 
Mitgliederverzeichnis gelöscht. Personenbezogene Daten des ausgetretenen Mitglieds, die die 
Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß der steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahren 
ab der schriftlichen Bestätigung des Austritts durch den Verein aufbewahrt. 
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Neues vom Kursprogramm

 

Ausflug der Gymnastik Frauen
Die Gruppe Sport nach Krebs hatte im Mai 2010 ihr 10jähriges Bestehen. Sie wollten etwas 
Besonderes unternehmen und haben sich somit für eine Busreise nach Straßburg und zum 
Chrysanthemenzauber nach Lahr entschieden. Die Montags Gymnastikgruppe hatte sich gerne 
angeschlossen. Am 30.10.2010 um 6:45 Uhr ging es los. Es war eine tolle, flotte Gruppe von 15 Frauen. 
Auf dem Kniebis gab es bei einer frischen Briese Kaffee mit Brezeln. Einen wunderschönen, 
überwiegend sonnigen Tag durften sie erleben. Über die Vielfalt und Schönheit der Chrysanthemen 
waren sie angenehm überrascht. Der nächste Ausflug wird bestimmt nicht erst in 10 Jahre stattfinden! 
 
 
Achalm Dance Cup
2010
Auch dieses Jahr 
nahmen die 
Tanzgruppen des 
Kursprogramms 
wieder am  Achalm 
Dance Cup 2010 in 
Bodelshausen teil. 
Da die Erwachsenen 
nun nicht mehr 
dabei sind, 
vertraten die Kids 
„Wildflower“ und 
„Attention“ die 
Sportvereinigung Mössingen. Wie bereits in den beiden Jahren zuvor waren wieder 40 Gruppen aus 
verschiedenen Turngauen zum Wettkampf gekommen. Die Konkurrenz war groß. Besonders schwer 
war es für unsere „Attentions“, die zum ersten Mal in der Kategorie Jugend starten mussten, 
immerhin sind viele Tänzerinnen dort bereits einige Jahre älter. Dementsprechend groß war auch die 
Anspannung. Am Ende reichte es nur für Platz 13. Unsere „Wildflower“ Kids erreichten mit ihrem 
Tanz in der Kategorie Kinder unter 15 Gruppen Platz 9. Auch sie werden im kommenden Jahr in der 
Klasse der Jugend starten müssen. 
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es tanzten: 
Jule Flammer, Lena Greiner, Romy Eisenbichler, Rebecca Schnitzer, Alessia Pieri, Joana und Cristina 

Parasiadis 
es tanzten: 
Alexandra Lüttich, Carolin Patzelt, Franziska Prantner, Kathrin Mager, Marie Strohmaier, Maike 
Lassar, Maren Steinhilber, Hannah Priester, Nadine Herter, Lea Schmidt. 
 
Trainerin: Rita Wahl  
 
Nach wie vor  freuen wir uns über Anregungen, Ideen und Tipps zur Verbesserung unseres 
Kursprogramms. 
 
Susanne Ayen 
Abteilungsleiterin  
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Wir gratulieren!
Die Sportvereinigung gratuliert 
ganz herzlich und wünscht allen 
genannten, wie auch den nicht 
genannten Geburtstagskindern 
Gute, Glück und vor allem 
Gesundheit! 
 
Januar 2011
 
Fikret Dursun  40 Jahre 
Steffen Ruoff  40 Jahre 
Claudia Diegner 40 Jahre 
Susanne Vogt  60 Jahre 
Gerhard Ziersch 60 Jahre 
Maria Sulz  75 Jahre 
Theresia Pradlo  80 Jahre 
 
Februar 2011
 
Christine Wekkeli 40 Jahre 
Kerstin Gauger  40 Jahre 
Ira Arnold  50 Jahre

 
 
 
 
 
Maria von Wulfen 50 Jahre 
Ute Koll  60 Jahre 
Wolfgang Mehl  70 Jahre 
Gerhard Böhm  75 Jahre 

März 2011
 
Rudolf Klett  60 Jahre 
Annemarie Göhner 60 Jahre 
Günter Metelka  65 Jahre 
Wolfgang Lamla 80 Jahre 
 
April 2011
 
Stefan Runge  40 Jahre 
Gaby Schmidt  40 Jahre 
Monika Ruoff  50 Jahre 
Werner Göhner  50 Jahre 
Rainer Herter  50 Jahre 
Erika Kalich  50 Jahre 
Luise Kübler  60 Jahre 
Else Neth  60 Jahre 
Richard Steinhilber 65 Jahre

 
 
 
 
 
Alfred Steinhilber 65 
JahreKurt Lang  70 Jahre 
Gerhard Behle  80 Jahre 

Mai 2011
 
Ilona Deischle  40 Jahre 
Andreas Müller  40 Jahre 
Siegbert Bosch  50 Jahre 
Otto-Werner Albrecht 65 Jahre 
Ernst Hubler  70 Jahre 
Wilhelm Butterstein 75 Jahre 
 
Juni 2011
 
Dietmar Sulz  50 Jahre 
Heike Saur  50 Jahre 
Karin Steinhilber 50 Jahre 
Elke Böhmler  60 Jahre 
Hermann Berner 60 Jahre 
Manfred Witt  70 Jahre 
Hermann Schneck 80 Jahre 
 

Aus der Vereinsfamilie
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1. Mannschaft Landesliga Zollern/Alb Donau
Nach dem Wechsel von Simon Brück zum PSV Reutlingen und der studien-bedingten Abwesenheit 
von Steffi Müller (die weiter als Ersatzspielerin dabei ist), hat die “Erste“ in dieser  Saison ein neues 
Gesicht. Besser gesagt zwei neue Gesichter. Es sind dies Anne Portscheller und Jan Käpernick, die 
beide auch noch im Jugendbereich spielen. Die zwei starken Eigengewächse tragen  schon erfolgreich 
zur Erhöhung des Punkte-kontos der Mannschaft  bei, andererseits senken sie den Altersdurchschnitt 
der Mannschaft nicht unerheblich. Nach fast einjähriger Verletzungspause kehrte zudem Holger 
Schmid ins Team zurück. 
Bei Redaktionsschluss Ende Januar hat gerade die Rückrunde begonnen. Mössingen 1 liegt zu diesem 
Zeitpunkt auf einem Nichtabstiegsplatz und kann sich berechtigte Hoffnungen machen, den Verbleib 
in der Landesliga ohne ein solches Herzschlagfinale wie in der letzten Spielzeit zu schaffen. 

Mössingen 1: hinten v.li. Jan Käpernick, Holger Schmid, Tilo Bauer, Carsten Ruoff, vorne v. li.: Jörg-
Andreas Reihle, Anne Portscheller, Irina Gritsenko-Reihle mit Nadja-Christine, es fehlt Reinhold 
Portscheller 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
 
2. Mannschaft Kreisliga Reutlingen Zollern Alb
Auch die “Zweite“ zeigt sich gegenüber der Vorsaison verändert. Die langjährigen Stammspieler 
Carmen Schweri und Harry Bechtold fallen durch langwierige Knieverletzungen bis auf weiteres aus. 
Alex Brinkmann hat sich beruflich verändert und steht daher nur als Ersatz zur Verfügung. Aus dem 
Jugendbereich spielen Kristin Schellinger, Florian Conrad und Niklas Haug ihre erste Saison bei den 
Aktiven. So hat Kapitän Andreas Gallai an den Spieltagen teilweise ein “Jugend forsch(t)“-Team am 
Start, bei dem er selbst der “Senior“ ist. 

Badminton 
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Zu Beginn der Rückrunde liegt man im Mittelfeld der Tabelle. Eine solche Platzierung ist auch zum 
Saisonende realistisch.  
 

Mössingen 2 v.l.n.r.:  Niklas Haug, Markus Zukunft, Florian Conrad, Michael Käpernick, Andreas 
Gallai, Kristin Schellinger, Gudrun Käpernick, es fehlen Lisa Heumesser, Sebastian Behrens und 
Torsten Besserer 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
 
1. BWBV Ranglistenturnier Aktive am 25. September 2010
Sehr gut besucht war der Auftakt der Turnier-Saison, den die Abteilung in der Steinlachhalle für den 
Bezirk Südwürttemberg ausrichtete. 
Für die meisten Teilnehmer war es der Einstieg ins Wettkampfgeschehen nach einer mehr oder 
minder langen Sommerpause. Das Spektrum der Starter reichte von jugendlichen Nachwuchscracks 
bis hin zu den “alten Hasen“, etliche neue Gesichter waren mit dabei. 
Die zahlreich teilnehmenden Mössinger Spieler konnten ihren Heimvorteil recht gut nutzen. Knapp 
vor den Akteuren der TuS Metzingen und des SB Heidenheim erreichten die Gastgeber die meisten 
Podiumsplätze. 
Dank der guten Turnierleitung von Abteilungsleiterin Claudia Ehmann, Sportwart SW Carsten Ruoff 
und Andreas Gallai konnten die zahlreichen Spiele zügig abgewickelt werden. Kurz nach 19 Uhr ging 
mit den letzten Ballwechseln das Turnier zu Ende, es folgte die abschließende Siegerehrung. 
 
Damen Einzel A 
Steffi Müller      2. Platz 
Anne Portscheller     4. Platz 
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Damen Einzel B 
Kristin Schellinger     2. Platz 
 
Herren Einzel A 
Jan Käpernick      18. Platz 
Reinhold Portscheller     19. Platz 
 
Herren Einzel B 
Alexander Brinkmann     7. Platz 
Tilo Bauer      9. Platz 
Niklas Haug      18. Platz 
Stefan Zukunft      19. Platz 
Florian Conrad      20. Platz 
 
Damen Doppel A 
Lisa Heumesser/Steffi Müller    4.Platz 
 
Herren Doppel A 
Reinhold Portscheller/Kurt Burkhardt (BC Radolfzell) 8. Platz 
 
Herren Doppel B 
Jan Käpernick / Stefan Zukunft    2. Platz 
Harry Bechtold / Alex Brinkmann   4. Platz 
Tilo Bauer / Carsten Ruoff    5. Platz 
Niklas Haug / Jörg-Andreas Reihle   11. Platz 
Florian Conrad / Thorsten Scheel (TV Wiblingen) 15. Platz 
 

Steffi Müller und Lisa Heumesser beim 
Heimturnier 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ex Nationaltrainer der Schweiz bei der Badmintonabteilung
Am 15. September 2010 erlebten die zahlreich teilnehmenden Spieler einen ganz besonderen 
Trainingsabend. Dank der Initiative von Reinhold Portscheller war Thomas Schärer aus der Schweiz 
zu Gast, der extra für diesen Abend angereist war. Selbst ein exzellenter Spieler, hat Thomas es als 
Trainer bis zum Nationalcoach der Eidgenossen gebracht. Aus einem großen Erfahrungsschatz 
schöpfend, sagt Thomas “mein Leben ist Badminton“. Inzwischen ist er Team- & PR-Manager für 
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Badminton bei Wilson. Eine große Palette verschiedener Schläger hatte Thomas zum Praxistest mit 
nach Mössingen gebracht, die jeder mit von Wilson gesponserten Federbällen nach Herzenslust 
ausprobieren konnte. Mit einigen interessierten Spvgg-Akteuren absolvierte er kleine 
Trainingseinheiten und ging dabei sehr persönlich, witzig, locker und individuell auf die Teilnehmer 
ein. Anschließend waren sich alle einig: ein toller Abend-danke Thomas! 
 
 
Thomas Schärer (2.v.li.) bei der 
Spvgg 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bezirksmeisterschaften der Aktiven am 23. Oktober 2010
Vier Spvgg-Spieler starteten in Sigmaringen bei der vom TSV Laiz ausgerichteten Bezirksmeisterschaft 
für Südwürttemberg. Es gab insgesamt relativ wenige Meldungen, so dass entgegen dem üblichen 
KO-System alle Plätze ausgespielt wurden. 
 
Einzel 
Tilo Bauer      14. Platz 
Reinhold Portscheller     19. Platz 
Jan Käpernick      21. Platz 
 
Doppel 
Tilo Bauer / Holger Schmid    10. Platz 
Jan Käpernick / Reinhold Portscheller   13. Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reinhold Portscheller und Jan Käpernick (hinten) 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
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Aktionstag am 17. November 2010
Deutschland bewegt sich – Mössingen auch!
Trotz einem Fußballländerspiel im Fernsehen war die Steinlachhalle beim Badminton-Aktionstag gut 
besucht. Bereits zum fünften Mal beteiligte sich die Badmintonabteilung an der bundesweiten 
Initiative. Zahlreiche Sportler schwangen den Schläger und informierten sich über den 
Badmintonsport, die Abteilung und den Verein. Bei einem kleinen Imbiss kam man ins Gespräch und 
konnte zudem Profi-Matches auf dem Bildschirm bewundern. Für jeden Teilnehmer gab es kleine 
Aufmerksamkeiten und die Möglichkeit, bei einem bundesweiten Gewinnspiel mitzumachen. Vielen 
Dank an die BARMER GEK Geschäftsstelle Tübingen, vertreten durch Ralf Böll, und an den 
Gesamtverein für die Unterstützung. 
 
 

Einige der Teilnehmer des Badminton-
Aktionstages 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktivenrangliste am 22. Januar 2011
Einige Spvgg-Paarungen traten in Metzingen an und nutzten den ersten Wettkampf nach der 
Winterpause auch zur Vorbereitung auf die bald beginnende Rückrunde. 
 
Damen Doppel A-Klasse 
Anne Portscheller / Gudrun Käpernick   4. Platz 
 
Mixed A-Klasse  
Anne Portscheller / Jan Käpernick   6. Platz 
 
Herren Doppel A-Klasse 
Jan Käpernick / Michael Memmleb (TSG Tübingen) 7. Platz 
 
Herren Doppel B-Klasse 
Carsten Ruoff / Thorsten Zug (SV Felldorf)  10. Platz 
 
Jugend
Im vergangenen Halbjahr hat die Badmintonjugend wieder zahlreiche beachtenswerte Leistungen 
und Erfolge erzielt. Durch gute Ergebnisse auf regionaler Ebene qualifizierte sich die Rekordzahl von 
16 Mössinger Jugendlichen für die nächsthöhere Bezirksebene. Von dort aus ging es für drei 
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Nachwuchsspieler zur Baden-Württembergischen Meisterschaft, Anne Portscheller und Jan Käpernick 
schafften gar die Teilnahme an der Südost-deutschen Meisterschaft. Nicht zu vergessen ist die 
erfolgreiche Integration einiger Jugendspieler in die Aktiven-mannschaften. 
 
1. Regional Rangliste der Jugend am 02. Oktober 2010
Eine sowohl zahlenmäßig als auch von den Ergebnissen her starke Truppe Mössinger Jugendspieler 
war in Reutlingen am Start. Der dortige PSV richtete das 1.Regionalranglistenturnier der neuen Saison 
aus. 
 
U13 Jungen 
Hannes Gaißer      1. Platz 
Matteo Tellini      4. Platz 
 
U15 Mädchen 
Lili Heimburger     2. Platz 
 
U15 Jungen 
Luca Grossmann     4. Platz 
Nikolas Alansson     7. Platz 
Max Koller      8. Platz 
Pascal Digel      9. Platz 
Simon Digel      10. Platz 
 
U17 Mädchen 
Tina Käpernick      3. Platz 
 
U17 Jungen 
Stefan Zukunft      3. Platz 
Christian Conrad     4. Platz 
Domenico Sbordone     5. Platz 
Johannes Labusga     11. Platz 
 
U19 Jungen 
Niklas Haug      3. Platz 
Florian Conrad      4. Platz 
 
U19 Mädchen 
Anne Portscheller     1. Platz 
Kristin Schellinger     3. Platz 
 
Baden Württembergische Jugendmeisterschaften am 16./17. Oktober 2010
In Esslingen waren mit Anne Portscheller, Jan Käpernick und Stefan Zukunft drei Mössinger 
Nachwuchs-Smasher bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften der Jugend am Start. Alle 
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drei starteten in der Altersklasse U17. Die ebenfalls qualifizierten Niklas Haug und Florian Conrad 
konnten im Doppel leider nicht antreten, da Florian erkrankt war. 
Anne Portscheller belegte im Einzel wie auch im Mixed mit Jan Käpernick den  
5. Platz. Im Doppel kam sie mit Ihrer Partnerin Carolin Seeling (TSG Heilbronn) auf den 3. Platz und 
somit aufs Podium, im Halbfinale war die Mössinger/Heilbronner Paarung am Turniersieger 
gescheitert. 
Jan Käpernick kam im Einzel auf den 9. Platz. Stefan Zukunft und Jan erreichten im Doppel den 5. 
Platz, in drei knappen Sätzen waren sie einer der Finalpaarungen unterlegen.  
Herzlichen Glückwunsch zu diesen guten Leistungen beim Turnier der besten Jugendspieler aus 
Baden-Württemberg.  
 
2. Regionalrangliste der Jugend am 24. Oktober 2010
In heimischer Halle richtete die Abteilung das 2. Regionalturnier der Jugend für den Bezirk 
Südwürttemberg/Region 2 aus. 
Kurz nach 11.00 Uhr ging es los, beim Heimspiel präsentierten sich Mössingens “Junge Wilde“ mit der  
Rekordbeteiligung von 24 Turnierteilnehmern dem heimischen Publikum. Und das äußerst 
erfolgreich, in acht der neun besetzten Altersklassen konnten Mössinger Spieler ins Finale einziehen 
und bei sechs den Turniersieg erringen. Bei den Mädchen U13 blieb das Feld leider unbesetzt. 
Gegen 16.30 Uhr waren dann alle Spiele absolviert. Die Siegerehrung brachte den Lohn der 
Anstrengung für die vier Erstplatzierten jeder Kategorie, die Urkunden, Pokale und Preise überreicht 
bekamen. 
 
Mädchen U11 
Tabea Schäfer      1. Platz 
 
Jungen U11 
Dominik Sucker     1. Platz 
 
Jungen U13 
Hannes Gaißer      1. Platz 
 
Mädchen U15 
Angela Kuttler      2. Platz 
Natalie Adis      3. Platz 
Lili Heimburger     5. Platz 
Anja Röse      6. Platz 
Sarah Traut      7. Platz 
 
Jungen U15 
Luca Grossmann     2. Platz 
Pascal Digel      7. Platz 
Nikolas Alansson     8. Platz 
Max Koller      12. Platz 
Simon Digel      13. Platz 
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Mädchen U17 
Tina Käpernick      5. Platz 
 
Jungen U17 
Stefan Zukunft      1. Platz 
Domenico Sbordone     3. Platz 
Chris Conrad      4. Platz 
Matthias Ferber      8. Platz 
Johannes Labusga     11. Platz 
 
Mädchen U19 
Anne Portscheller     1. Platz 
Kristin Schellinger     2. Platz 
 
 
Jungen U19 
Niklas Haug      1. Platz 
Florian Conrad      4. Platz 
Arthur Martirosian     5. Platz 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hannes Gaißer 
Foto: Jörg-Andreas Reihle 
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3. Regionalrangliste der Jugend am 21. November 2010
Das dritte und letzte Regionalranglistenturnier der Jugend fand beim TSV Gomaringen statt. In drei 
Kategorien kamen die Sieger von der Spvgg, und auch die anderen Resultate sollten die Nachwuchs-
Smasher zu weiterem fleißigem Training motivieren. 
 
Mädchen U 13 
Lea Boll      1. Platz 
 
Mädchen U15  
Angela Kuttler      2. Platz 
Natalie Adis      3. Platz 
 
Mädchen U 17 
Tina Käpernick      4. Platz 
 
Mädchen U 19  
Kristin Schellinger     2. Platz 
Jungen U 15 
Nikolas Alansson     6. Platz 
Pascal Digel      7. Platz 
 
Jungen U 17 
Stefan Zukunft      1. Platz 
Matthias Ferber      8. Platz 
  
Jungen U 19 
Niklas Haug      1. Platz 
Arthur Martirosian     5. Platz 
 
1. Bezirksrangliste der Jugend am 11./12. Dezember 2010
Ein anstrengendes, aber auch erfolgreiches Wochenende erlebten zwölf Jugendspieler der 
Badmintonabteilung und ihre Betreuer. In Friedrichshafen nahmen sie an der 1. Bezirksrangliste der 
Saison teil. Insgesamt waren 153 Spieler am Start, von Mössingen hatten sich eigentlich sechzehn 
Nachwuchs-Smasher qualifiziert, leider gab es vier krankheits-bedingte Ausfälle. 
An beiden Tagen startete der vollbesetzte Vereinsbus um 7.00 Uhr zur Fahrt an den See, nach langen 
Turniertagen war man jeweils um 19.30 Uhr wieder zuhause an der Steinlach. Speziell am 
Sonntagmorgen war es dann für den einen oder anderen schon ziemlich früh. So brauchte Chris 
Conrad für die zweistündige Fahrt die Schulter von Stefan Zukunft zur Verlängerung der Nachtruhe. 
Das hat Stefan jedoch nicht geschadet, im Gegenteil, er gewann seine Altersklasse U17 ebenso wie Jan 
Käpernick in U19. Erwähnenswert der vierte Platz von Tabea Schäfer, die gleich bei Ihrem ersten 
Turnier auf Bezirksebene den Sprung aufs Treppchen geschafft hat. 
Eine besondere Überraschung wartete bei der Siegerehrung auf alle. Die ehemalige deutsche 
Weltklassespielerin Huaiwen Xu, 2006 Weltranglistenerste, überreichte Pokale, Urkunden und Preise. 
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Mädchen U11 
Tabea Schäfer      4. Platz 
 
Mädchen U13 
Lea Boll      8. Platz 
 
Jungen U13 
Hannes Gaisser      8. Platz 
 
 Jungen U15 
Nikolas Alansson     20. Platz 
 
Jungen U17 
Stefan Zukunft      1. Platz 
Chris Conrad      12. Platz 
Domenico Sbordone     13. Platz 
 
Mädchen U19 
Anne Portscheller     3. Platz 
Kristin Schellinger     19. Platz 
 
Jungen U19 
Jan Käpernick      1. Platz 
Niklas Haug      10. Platz 
Florian Conrad      14. Platz 
 
Südostdeutsche Jugendmeisterschaften am 15./16. Januar 2011
160 Teilnehmer starteten bei der diesjährigen Südostdeutschen Meisterschaft der Jugend in 
Waghäusel, darunter waren auch zwei Mössinger Talente. Anne Portscheller und Jan Käpernick traten 
gemeinsam im Mixed an, sowie mit Partnern aus anderen Landesverbänden im Doppel. Anne mischte 
zusätzlich noch im Einzelturnier mit, für das sich Jan nicht qualifiziert hatte.  
Eine besondere, fast etwas olympisch angehauchte Atmosphäre herrschte schon zu Beginn der 
Meisterschaft beim Einzug der Länderteams. Anne hatte es schon einmal erlebt, für Jan war der 
Einmarsch mit der Baden-Württembergischen Mannschaft hinter dem “Täfelesbua“ eine Premiere. 
Im Turnier selbst waren beide nervöser als sonst und konnten nicht in allen Fällen ihr volles 
Leistungsvermögen abrufen. Die insgesamt akzeptablen Ergebnisse dienen den Mössinger 
Nachwuchscracks nun nicht als “Ruhekissen“. Anne und Jan sind motiviert, durch noch mehr 
Trainingseinsatz beim nächsten mal noch besser abzuschneiden.  
 
Mädcheneinzel U 17 
Anne Portscheller     17.Platz 
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Mädchendoppel U17 
Anne Portscheller / Jessica Bahl Spvgg Mössingen / TV Dillingen (LV Bayern) 
       10.Platz 
 
Jungendoppel U17 
Tom Dietel / Jan Käpernick SG Meerane (LV Sachsen) / Spvgg Mössingen  
       9.Platz 
 
Mixed U 17  
Jan Käpernick / Anne Portscheller   9. Platz 
 
2. Bezirksrangliste der Jugend am 22./23. Januar 2011
Gute Leistungen zeigten die 15 Mössinger Starter im Gesamtfeld von 173 Jugendlichen beim  
Bezirksranglistenturnier in Herrenberg. Mit Anne Portscheller (sie siegte in drei Sätzen) und Jan 
Käpernick stellte man zwei Turniersieger, fast wäre noch ein dritter dazugekommen. Doch Stefan 
Zukunft erlitt im ersten Satz des Finales U17 eine Knöchelverletzung, er biss sich zwar durch, konnte 
jedoch nicht sein gewohntes Spiel zeigen und unterlag. Auch Chris Conrad hatte Pech, in seinem 
ersten, siegreichen Spiel zog er sich eine schmerzhafte Blase an der Schlaghand zu, die ihn in den 
weiteren Partien stark behinderte. 
 
Mädchen U11 
Tabea Schäfer      6. Platz 
 
Jungen U11 
Dominik Sucker     3. Platz 
 
Mädchen U13 
Lea Boll      12. Platz 
 
Jungen U13 
Hannes Gaißer      10. Platz 
 
Mädchen U15 
Angela Kuttler      18. Platz 
Natalie Adis      20. Platz 
  
Jungen U15 
Luca Grossmann     20. Platz 
Nikolas Alansson     24. Platz 
 
Jungen U17 
Stefan Zukunft      2. Platz 
Christian Conrad     16. Platz 
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Mädchen U17 
Anne Portscheller     1. Platz 
 
Jungen U19 
Jan Käpernick      1. Platz 
Niklas Haug      5. Platz 
Florian Conrad      16. Platz 
 
Mädchen U19 
Kristin Schellinger     13. Platz 
 
Trainingszeiten:
Jedermann: Montag und Mittwoch 20.00-22.00 Uhr  
Aktive: Montag / Mittwoch / Freitag  20.00-22.00 Uhr  
Jugend: Mittwoch 18.30-20.00 Uhr (nur Turnierspieler) und Freitag 17.30-19.30 Uhr  
 
Kooperationsangebot mit dem Quenstedt-Gymnasium: Freitag 17.30-18.30 Uhr  
 
Einsteiger-Training für Schüler aller Mössinger Schulen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist dazu nicht 
notwendig 
 
Neue Spieler sind jederzeit herzlich willkommen! 
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30 Jahre Handball in Mössingen – 30 Jahre erfolgreiche Jugendarbeit
 
11 Jugendmannschaften mit über 200 Kindern und Jugendlichen lernen ins unserer Abteilung das 
Handball-Einmaleins. Auch in dieser Spielrunde gab es große sportliche Erfolge, allerdings definieren 
wir unseren Erfolg weniger über Medaillen, Pokale und Bestenlisten – die Ausbildung unserer Talen
te steht klar im Vordergrund. Dass dann bei den Aktiven zweimal Landesliga dabei herauskommt ist 
beabsichtigt, von langer Hand geplant und freut uns -  dass das Ganze dann zusätzlich noch ehren-
amtlich und auch bei den Aktiven unbezahlt abläuft ist selbstverständlich und Ehrensache. Mit weni-
gen Worten wiederholt: 
Kontinuität in einem ausbildungsorientierten Konzept, das ist HiM (=Handball in Mössingen).
 
Ein paar Fakten: 

 In Zeiten, in denen die Kindersport- und Ballschulen aus dem Boden schießen ist die Hand-
ballabteilung gerüstet: Bereits seit 15 Jahren bieten wir altersgerechtes Handballtraining ohne 
Frühspezialisierung an. Das beginnt bei unseren Jüngsten, den Minis, deren Training so völlig 
gar nicht nach Handball aussieht.  

 Es geht weiter bei unseren E-Jugend-Teams, die nur teilweise wirklich Handball spielen. Die 
Talentiaden und Spieltage bestehen nämlich zur Hälfte aus Koordinations-, Kräftigungs und 
Spielformen, die dem Präventionssport entstammen und am Ende eine solide Basis für lebens-
langes Sporttreiben bieten. 

 In der D-, C- und B-Jugend kommt dann der handballerische Feinschliff dazu. Hierbei zeich-
net den Handballsport absolut aus, dass hier verschworene Gemeinschaften entstehen, die 
dann oftmals lebenslang bestehen – dies hat sich in 30 Jahren Handballabteilung gezeigt. Es 
hat sich aber auch erwiesen, dass im fairen harten Kampf mit dem Gegner (Jawohl, Handball 
ist körperbetont, das reden wir nicht weg), sportlich ehrgeizige aber immer faire Menschen 
entwickeln. Dies hebt uns von vielen überehrgeizigen Einzelsportarten oder auch gut bezahl-
ten Mannschafssportarten ab. 

 Unser Konzept endet bei unseren A-Jugend-Teams, die in enger Verzahnung mit den 
Aktiventeams deren Konzepte vorbereiten. Hier wird dafür gesorgt, dass die jungen Erwach-
senen einen sauberen Übergang bekommen – in sportlicher, körperlicher und kameradschaft-
licher Hinsicht. Inzwischen haben wir im aktiven Bereich ein Leistungsniveau erreicht, dass 
man nicht von heute auf morgen erarbeiten kann – viele Jahre geplante Ausbildung sollen für 
Kontinuität sorgen - „Anschlusstraining“ ist bei uns nicht nur ein Schlagwort. Wer nicht weiß, 
wie das konkret aussieht, der schaue einfach mal Dienstags ins Training der Männer 1 und 
beobachte die A-Jugendlichen, die hier teilweise schon mittrainieren. 
 
 
 

Die Jugendmannschaften der Handballabteilung im Überblick
 

Das Trainergespann Martin Balcer/Tim Steinhoff sorgt bei der männlichen A Jugend dafür, dass der 
Übergang zu den Aktiven reibungslos erfolgt. Hier wird das gleiche Abwehrsystem gespielt, dass 
auch die Männer 1&2 kultivieren, die Spielhandlungen sind ebenfalls größtenteils identisch. Als logi-
sche Folge trainieren die Spieler der A-Jugend bereits teilweise in der Ersten mit oder bestreiten auch 
z.B. Trainingslager mit der oberen Mannschaft. Das Team, das zum größten Teil aus Spielern des ers-
ten A-Jugend-Jahrgangs gehört, wird dann in der folgenden Runde ebenfalls so zusammenbleiben 
und dann auch bei den Männern-2 erste Aktiven-Wettkampfluft schnuppern. 
Unsere weibliche B Jugend, trainiert von Walter Föll, wies in dieser Runde einige beachtliche Ergeb-
nisse auf . Wie auch im männlichen Bereich wird hier in unserem ältesten Jugend-Jahrgang (die wA-
Spielerinnen sind bereits komplett in Frauen 1 und 2 unterwegs) die Zusammenarbeit mit  den Akti-
ven-Trainern gepflegt – Donnerstags schwitzen die B-Jugend-Damen gemeinsam mit den Frauen II. 

Handball  
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Unsere weiblichen C Jugenden, trainiert von Günter Kossek (C1) und dem Trainergespann Esther 
Midinet/Bernd Staiger (C2) zeigten beide bisher tolle Leistungen. Die C1 spielt wie erwarten im obe-
ren Drittel der Bezirksliga, die C2 ist ebenfalls ganz vorne mit dabei in der Kreisliga. Besonders stolz 
sind wir auf unsere Auswahlspielerinnen in den Teams, hier zeigt sich, dass Mössingen auch Spitze 
herausbilden kann – doch genau so stolz sind wir auf die jungen Damen, die erst frisch mit dem 
Handball begonnen haben und viel Freude in der „geilste Mannschaftssportart der Welt“ (Andreas 
Thiel) gefunden haben. 
Unsere männliche C Jugend hatte dieses Jahr vor allem Wechsel im Bereich der Trainer zu verkraf-
ten, doch dass im Laufe der Runde eine hervorragende Entwicklung steht zeigt, dass die Buben von 
allen vier Trainer viel mitgenommen haben und große Schritte nach vorne machen. Mit Klaus Schnei-
der/Gerd Röhlicke/Jan Meyer/Sebastian Müller ist ein fast ideales Trainerquartett aus erfahrenen 
Handballtrainern und jungen Aktiven mit der Spielphilosophie unserer Ersten/Zweiten an der Arbeit 
mit den Buben. Und die danken es mit hohem Engagement und plötzlichen Siegen gegen Mannschaf-
ten, gegen die man in der Hinrunde noch deutlich verloren hatte. Weiter so! 
In der weiblichen D Jugend gingen in diesem Jahr einige Neulinge aus der weiblichen E-Jugend zum 
ersten Mal auf dem großen Feld auf Torejagd.  In der Bezirksklasse hängen die Kirschen hoch, doch 
einige Siege wurden bereits geholt. Wir bei der Handballabteilung freuen uns, dass viele der verlore-
nen Spiele nur sehr knapp waren – hier weiß man, dass man knapp dran ist und wird dann, wenn es 
wie geplant läuft, in den nächsten Jahre noch aufholen. 
Die männliche D Jugend, trainiert von Roman Midinet und Lukas Flammer ist ebenfalls ein Hoff-
nungsträger der kommenden Jahre. Wir sind der Meinung, dass wir hier ein paar Jungs am Start ha-
ben, die an Motivation, sportlichem Ehrgeiz und trotzdem tollem fairen Umgang miteinander, vieles 
mit sich bringen. Leider gab es in der Bezirksklasse noch nicht viel zu holen, doch Jungs, nehmt’s 
nicht zu schwer: Wichtig ist was hinten raus kommt, keiner der Mössinger Landesliga-Handballer 
war in der D-Jugend Bezirksliga-Meister, die spielten sogar eher noch tiefer als Ihr! Aber mit viel Ar-
beit geht alles! Unterstützt werden die Trainer während der Abitursvorbereitung von Kerstin Gauger 
und Claudia Fröhlich, diese Mischung ist hervorragend und die Jungs danken es mit Engagement. 
Unsere beiden E Jugendteams (weibliche E Jugend: Robert und Ulrike Blannarsch/männliche E
Jugend: Michi Buck/Felix Zemmrich/Jan Giesa) bekommen in ein bis zwei Trainingseinheiten pro 
Woche eine allgemeine koordinative Ballschule, die aber schon deutlich in Richtung Handball geht. 
Die Spieltage basieren wie bereits oben angesprochen auf einer  vom Handballverband Württemberg 
wohldurchdachten Spieltagskonzeption, die auch Probleme mit sich bringen: Die Kids wollen halt 
einfach Handball spielen. Und die Balance zu finden zwischen „Handball spielen“ und „Breiter 
Grundausbildung“, das ist nicht einfach, gelingt aber unseren engagierten Trainer(innen) hervorra-
gend. 
Unsere Minis sind eine Gruppe von 40 Kindern im Altern von vier bis acht Jahren, wer Freitags in der 
Jahnhalle II vorbeischaut wird seine helle Freude haben:   Hier sind die Jüngsten der Abteilung am 
Werk, aufgeteilt in zwei Gruppen („Große“ und „Kleine“) werden Fangspiele, Koordinationsspiele, 
Kräftigungsspiele und auch handballähnliche Spielformen durchgeführt. Diese mit erfolgreichste 
Institution der Abteilung macht uns aber auch nachdenklich: Wir würden uns freuen, wenn in  Zu-
kunft noch mehr Kinder dann auch den Weg in die E-Jugend finden und unserem tollen Sport so noch 
länger erhalten bleiben. 
 
Ein Sprössling der hervorragenden Jugendarbeit der Abteilung: 
Mit Lukas Flammer ist ein Noch-A-Jugendlicher bereits Leis-
tungsträger in der Landesliga – nebenher ist er mit seinem eben-
falls stark aufspielenden Teamkameraden Roman Midinet Trai-
ner der männlichen D-Jugend. 
 
Bild (im Anflug): Lukas Flammer 
 
 

24



Zum Abschluss noch einige weitere HIM Erfolgsmeldungen:
 Mit Martin Balcer haben wir einen weiteren brandneuen C Lizenz Inhaber. Der Trainer un-

serer männlichen A-Jugend legte die Prüfung an der Landessportschule in Tailfingen nach 
3x1 Woche Ausbildung (Grund- , Aufbau- und Prüfungslehrgang) mit sehr guten Noten ab. 
Die Anzahl der Trainer mit C und B Lizenz ist damit in unserer Abteilung im zweistelli
gen Bereich, dieses hohe Maß an Qualität wird sich weiterhin auf unsere starke Jugendarbeit 
auswirken. 

 Am 22.3. gastiert die deutsche Juniorennationalmannschaft im Steinlachtal, unsere Abtei
lung hat die Ehre, den Unterbau der Nationalmannschaft für mehrere Tagen in Mössingen
begrüßen zu dürfen. Eine Auszeichnung von allererster Güte für den HIM. Dass diese Ehre 
dem Standort Mössingen zu Gute kommt freut uns sehr und wir laden bereits heute zum 
großartigen Ereignis ein. 

 Mit Lisanne Petschel haben wir wieder eine Spielerin in den Auswahllehrgängen des
HVW, die fröhliche, spielfreudige und doch auch sehr ehrgeizige Jugendliche steht auch in-
zwischen in vielen Trainingseinheiten der Frauen 1 im Tor, auch unsere erste Damenmann-
schaft konnte sich von ihren Qualitäten überzeugen. 

 Auszeichnung für das Konzept: Auch im Jahr 2010 haben wir den von der Volksbank 
ausgeschreibenen „Stern des Sports“ geholt. Wir legten unseren Schwerpunkt auf „Kontinui-
tät“, ein Konzept dass den Juroren offensichtlich gefiel. 

 

Frauenhandball

Frauen 1: 
Ein gutes halbes Jahr ist es nun her, als unsere erste Frauenmannschaft der Spvgg Mössingen mit der 
Vorbereitung in die neue Landesliga-Saison startete. Die Aussichten auf die kommende Runde schie-
nen nicht gerade „rosig“. Nach mehrfacher, erfolgloser Trainersuche begann man die Vorbereitung 
dank Claudia Fröhlich, die mehrere Trainingseinheiten leitete, nicht ganz führungslos. Dann, Ende 
Juni fand Holger Graf, bisher erfolgreicher Trainer des TSV Bad Urach, den Weg ins Steinlachtal. 
Nach einer kurzen, aber intensiven Vorbereitung startete die Mannschaft am 18.September mit dem 
ersten Spiel in die Handballsaison 2010/2011.  
Mitt-

lerweile sind einige Monate vergangen, Zeit für eine kurze Zwischenbilanz. Momentan steht die 
Mannschaft um Trainer Holger Graf auf dem vierten Tabellenplatz, hinter dem unangefochtenen Fa-
voriten und mit 30:0-Punkten, ungeschlagener Tabellenführer des HV Stuttgarter Kickers, der HSG 
Oberer Neckar auf Platz 2, sowie dem TV Nellingen auf Platz 3. Mössingen hat auf alle Fälle das Po-
tential, für einen Platz auf dem Treppchen, denn im Hinspiel gegen den TV Nellingen ging die Spvgg 
mit einem deutlichen Sieg (16:24) vom Platz und auch die Mannschaft der HSG Oberer Neckar ist mit 
der richtigen Einstellung besiegbar.  
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Trainer Holger Graf ist sich, was den Ausblick auf die Rückrunde angeht, über die kurzfristigen Ziele 
der Mannschaft sicher: „Ganz klar oberes Drittel!“ lautet die Aussage und daran wird gearbeitet. Obe-
res Ziel jedoch sei primär, sich langfristig weiter zu entwickeln. Baustellen gäbe es nämlich noch viele, 
so Graf. Entgegen mancher Kritiker ist Graf davon überzeugt, dass seine Mannschaft mit der Zeit die 
„beste Abwehr der Liga“ stellen kann, auch wenn einige Spielerinnen die 
3-2-1-Formation zum ersten Mal spielen und an manchen Stellen noch 
das ein oder andere optimiert werden muss. Ein Problem sieht Graf da-
rin, der Mannschaft das „einfache Handballspielen beizubringen, denn 
nach wie vor passieren zu viele technische Fehler ohne Bedrängnis durch 
den Gegenspieler.“ Seit Graf die Oberhand hat, ist so einiges passiert, 
nicht nur die Umstellung der Abwehr stand auf dem Trainingsplan, 
sondern auch die „schnelle Mitte“, der Tempohandball und dieser funk-
tioniert mittlerweile auch schon recht ordentlich.  
 

Bild (im Anflug):
Sarah Rongen

 
Erfreulich für die Mannschaft ist auch die geringe Quote an Verletzun-
gen in dieser Saison, bis auf kleine Wehwechen blieben die Spielerinnen, mit Ausnahme von Lena 
Jockenhöfer, die weiterhin bis auf unbestimmte Zeit ausfällt, bislang verschont. Katharina Mayer 
steigt nach langer Verletzungspause wegen eines Kreuzbandrisses wieder mit dem Training ein und 
so kann Trainer Holger Graf auch in der 
Rückrunde mit einer voll besetzten 
Mössinger Bank aus den Vollen schöp-
fen. Die Mannschaft studienbedingt 
verlassen musste Marietta Schneck. Si-
bylle Tächl tritt berufsbedingt ein biss-
chen kürzer und hilft, wenn Not am 
Mann ist, bei der zweiten Frauenmann-
schaft aus. Ebenso wechselten Hannah
Tauch und Mona Goller in die zweite
Mannschaft um die nötige Spielpraxis zu 
sammeln. Auf sie baut Holger Graf in 
der nächsten Saison.  
Dass die Mannschaft auf dem richtigen 
Weg sei, davon ist Graf überzeugt, ledig-
lich an der Einstellung müsse er noch feilen, sowohl vor dem Spiel als auch während, denn teilweise 
fehle ihm die letzte Konsequenz, der „Killerinstinkt“ um den Sack frühzeitig zu zu machen. Im Gro-
ßen und Ganzen hat er sich mittlerweile gut eingelebt, „alles passt soweit, der Verein, die Struktur, 
der Zusammenhalt, die Zuschauerzahl in den Mössinger Hallen und das Mannschaftsklima“, so weit 
er das beurteilen könne. Dass in der Mannschaft Potential steckt weiß nicht nur Graf, aber wer die 
Mannschaft öfter spielen gesehen hat, kennt auch das größte Problem der Mannschaft – der eigene 
Kopf. Schafft es das Mössinger Team in Zukunft die Blockade im Kopf zu überwinden, zweifelt keiner 
mehr daran, dass diese Mannschaft in der Lage ist noch so einiges zu erreichen. Hierfür weiterhin viel 
Erfolg!  
 
Frauen 2:  
Und auch bei unseren Frauen 2 gab es in 
dieser Saison schon einige Veränderun-
gen und mittlerweile befinden sie sich 
mehr oder weniger in einer „Selbstfin-
dungsphase“.  
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Etwas ratlos blicken die Damen der zweiten Frauenmannschaft rückblickend auf ihre Hinrunde in der 
Bezirksklasse. Es schien wie verhext: Zwar wehte mit der neuen Trainerin Diana Betz ein frischer 
Wind in die Halle, doch was im Training noch so gut lief, wollte im Spiel einfach nicht gelingen. Dem 
Angriff fehlte das nötige Selbstvertrauen und selbst die sonst so standfeste Abwehr offenbarte immer 
wieder Unkonzentriertheiten. Mit nur zwei Siegen befinden sich die Frauen 2 aktuell auf dem letzten 
Tabellenplatz – eine höchst unglückliche Bilanz.  
Außerhalb vom Spielfeld ließ der Tatendrang der Mannschaft dagegen 
nicht zu wünschen übrig: Man war live dabei beim Bundesligasieg des 
HBW Balingen-Weilstetten gegen den VfL Gummersbach in der Por-
sche Arena Stuttgart und beobachtete, wie die Profis das machen. Das 
gemeinsame Skiwochenende in Warth-Schröcken bedeutete einen 
Blick über den Handballtellerrand hinaus und die Beanspruchung 
ungewohnter Muskelgruppen.  
Hoffentlich finden die Mössingerinnen nun endlich wieder den Mut und die 
Mittel, ihren Mannschaftsgeist auch auf dem Spielfeld „aus der Flasche zu 
lassen“. Ziel ist es, sich aus dem Tabellenkeller wenigstens noch in die mittle-
ren Etagen zu retten. Hierbei hofft die Mannschaft auch auf die lauthalse 
Unterstützung des Mössinger Publikums. In diesem Sinne: Viel Glück für die 
kommenden Spiele!  
 
 
 
 

Männerhandball

Ganz genau so wollen wir unsere Sportart aussprechen. Männerhandball ist etwas für echte Männer. 

Dies hat sich nicht nur bei der gerade zu Ende gehenden Weltmeisterschaft gezeigt, wo die Teams 
kaum mal einen Tag Pause hatten, sondern auch bei den Männermannschaften der Spvgg Mössingen. 
Noch hatte man nicht die Saisonvorbereitung des Sommers mit teilweise vier Trainingsabenden ver-
daut, durfte man sich auch schon über die Feiertage zum Jahreswechsel auf die Vorbereitung der 
Rückrunde einstellen. Weihnachten durfte noch gefeiert werden, dann baten aber auch schon wieder 
die beiden Trainer, Florian Seidel und Rolf Greiner, zu Konditionsläufen und Kraftübungen. Auch 
ein Fußballmatch bei 20 cm Schneehöhe stand auf dem Programm. Es folgten zwei harte Trainings-
einheiten im MAD unter Fitnesstrainer Günter Bluthart (die zweite Silbe im Nachnamen spricht für 
sich..), bevor es dann in der Halle mit der Spielpraxis weiterging. Der zweiten Männermannschaft 
blieb nicht viel Zeit, schließlich starteten sie bereits (erfolgreich) am 8. Januar beim SV Magstadt wie-
der in die Rückrunde. Florian Seidel und seine Landesliga-Handballer nutzten dieses freie Wochen-
ende zum Trainingslager als Vorbereitung für die kommenden Spiele. 
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Damit sind wir auch schon bei der derzeit unterschiedlich Konstellation der beiden Männerteams 
angekommen. Die zweite Mannschaft ist souveräner Tabellenführer der Kreisliga A und die erste 
Mannschaft kämpft um den Klassenerhalt in der Landesliga. Letztlich spiegelt sich aber mit dem Auf-
stieg der ersten Mannschaft in diese Verbandsklasse und der nun hoffentlich in die Bezirksklasse 
nachfolgenden zweiten Mannschaft, insgesamt doch der allgemeine Aufwärtstrend im Mössinger 
Handball wieder und zeigt auch die Früchte der vergangenen fünf Jahre, die auf eine solide Jugend-
arbeit aufgebaut waren. Fast alle aktuellen Spieler der beiden Männermannschaften stammen dabei 
aus der eigenen Jugend und sind somit mit Mössingen fest verbunden. Auch die beiden Trainer blie-
ben bislang „ihrem“ Verein, trotz B-Lizenz und Angeboten von benachbarten Vereinen, treu verbun-
den. Bezahlte Handballspieler will man in Mössingen nicht! 

Der Aufstieg der ersten Männermannschaft im März 
2011 kam vielleicht etwas zu früh. Denn außer mit 
dem erfahrenen Holger Bensch (zuvor HSG 
Albstadt) verstärkte sich Mössingen nur mit Spielern 
aus der eigenen A-Jugend. In der Landesliga wird 
jedoch teilweise schon professionell aufgetreten und 
die Top-Teams sind gut eingespielt. Mössingens Un-
erfahrenheit führte zu Niederlagen, bzw. zu Punkt-
verlusten gegen Schönaich, Herrenberg, Trossingen 
und Magstadt, obwohl man in diesen Partien schon 
auf der Siegerstraße war.  

Ausschlaggebend für die schwache Punktausbeute 
war auch die Verletztenmisere, vor allem der Ausfall 
von Dominic Kuschmierz, der erst in der Rückrunde 
wieder eingesetzt werden konnte, war schmerzlich. Hohe Erwartungen verbindet man noch mit Axel
Kromer, der zuletzt für den VfL Pfullingen in der Bundesliga Tore warf. Der 34-Jährige wohnt in 
Mössingen, trainiert den Zweitligisten Haslach-Herrenberg und ist nebenbei noch Landestrainer an 
der Sportschule Tailfingen. Wegen dieser beruflichen Belastung wird er auch nur wenige Spiele für 
Mössingen bestreiten können, aber die macht er als seine Herzenssache. Zwar verletzte er sich beim 
Rückrundenauftakt, doch er wird der Mannschaft zumindest motivierend zur Seite stehen. Mit der 
kleiner werdenden Verletztenliste ist man immer noch überzeugt den Klassenerhalt zu schaffen. Siege 
werden nicht gegen die ersten Fünf der Liga geplant, aber mit Calw, Böblingen und Trossingen erwar-
tet man noch die direkten Abstiegskonkurrenten in der Steinlachhalle und vielleicht holt man auch 
auswärts noch Punkte.  

Wichtig wäre der Klassenerhalt für die Männer-1 auch für die Gesamtentwicklung des Mössinger 
Handballs, denn die Männer-2 haben gute Chancen auf einen der beiden Aufstiegsplätze, obwohl 
auch sie mit Ulli Schönthal und Sebastian Künstle zwei Langzeitverletzte (beide Kreuzbandriss) zu 
beklagen haben. Umso erfreulicher, dass bislang lediglich eine Niederlage und ein Unentschieden auf 
der Sollseite stehen, womit die Sportvereinigung seit Saisonbeginn die Tabelle anführt, vor Bondorf 
und Nebringen-Reusten.  Das Team von Rolf Greiner hat in der Vorrunde beide Meisterschaftskon-
kurrenten geschlagen. Nebringen-Reusten wird am 13. März in der Steinlachhalle erwartet und dabei 
soll die Meisterschaft unter Dach und Fach gebracht werden. Der zweite Tabellenplatz, der ebenfalls 
zum Aufstieg reicht, wäre nach monatelanger Führung schon eine kleine Enttäuschung.  
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Skiausfahrt Handballabteilung 
Ein spielfreies Wochenende nutzten die aktiven Handballerinnen und Handballer der Spvgg im Janu-
ar für eine gemeinsame Skiausfahrt ins österreichische Lechtal.  
50 Mann/Frau-hoch startete die gut gelaunte Truppe am Freitagabend mit einem Reisebus der Fa. 
Leibfritz, nachdem Fahrer Franz seine liebe Not hatte, das viele Gepäck und den üppigen Proviant 
seiner offensichtlich sehr hungrigen und durstigen Passagiere zu verstauen. Snowboards wurden 
kurzerhand im Bus-Clo untergebracht und so machte sich der ziemlich vollgestopfte „Handball-
Expreß“ auf zur 4-stündigen Fahrt nach Holzgau.  
Dort angekommen, wurden schnell die beiden reservierten Häuser in Beschlag genommen und die 
nicht weit entfernte Dorf-Disco war innerhalb weniger Minuten ebenfalls in Mössinger Hand. 
Am Samstagmorgen dann ging es (mit 1-stündiger Verspätung) endlich auf die Piste! Ob mit Ski, 
Snowboard oder mit Rutschtüten unter dem Hintern ausgestattet, genoß die ganze Handball-Bande 
das sonnige, halt bisle kalte Winterwetter und die noch relativ guten Schneebedingungen im Skigebiet 
Warth. Abends allgemeiner Treffpunkt zum WM-Gucken (ganz ohne Handball geht’s ja nun doch 
nicht) und nachdem die deutsche Sieben sogar einen Sieg landete, gings über zum geselligen Teil bei 
Vesper, Spaghetti-Essen oder zum Dinieren im Gasthaus „Post“. Der Besitzer der Dorf-Disco freute 
sich, dass die Meute aus dem Schwabenländle auch am Samstag-abend wieder seine Bude und Kasse 
füllte, nur leider war die Nacht letztlich 
wieder viel zu kurz für alle. 
 
Am Sonntagmorgen erneut herrlichster 
Sonnenschein und nach einem weiteren 
tollen und lustigen Skitag kamen schließ-
lich alle wieder gesund und mehr oder 
weniger munter daheim in Mössingen 
an. 
 
Dank dem Organisationsteam Holger 
Graf / Rita „Smitty“ Egerter  und  Bus-
fahrer Franz von der Fa. Leibfritz ein 
rundum gelungener Ausflug, der im 
nächsten Winter hoffentlich wiederholt werden kann! 
 
 
Länderspiel am 22.03.2011

20.-24.03.2011 – Mössingen - Lehrgang und Länderspiele Junioren, so lautete der schlichte Eintrag im 
DHB-Terminkalender der deutschen Handballjunioren. Nachlesen kann man das auf der Homepage 
des DHB‘s. 
Nach vierjähriger Pause wird Mössingen wieder Austragungsort eines Handballländerspiels sein. 
Einen guten Ruf hat Mössingen und die Handballabteilung der Spvgg wohl beim Deutschen Hand-
ballbund (DHB), denn in diesem Jahr werden sich die deutschen Handballjunioren in Mössingen in-
tensiv auf die bevorstehende Weltmeisterschaft der U21 in Mössingen vorbereiten dürfen. Dieser 
Lehrgang wird als wichtige Vorbereitungen der Nationalmannschaft anzusehen sein bevor es vom 17. 
bis 31. Juli 2011 nach Griechenland zur Weltmeisterschaft der U21 geht. 
Die Qualifikation zur U21-Weltmeisterschaft war alles andere als einfach. „Wir wussten im Vorfeld, 
dass dieses Turnier sehr schwer wird“, sagte Junioren-Bundestrainer Martin Heuberger mit einem 
hohen Maß an Erleichterung nach dem das Ticket für die WM-Endrunde gesichert war. Gegen die 
Urkaine, die Schweiz und Israel hatte man schwere Aufgaben zu lösen, schaffte aber die Qualifikation 
letztendlich durch drei hart umkämpfte aber knappe Siege. 
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Nach dem indiskutablen Abschneiden der A-Nationalmannschaft bei der WM in Schweden lasten 
nun hohe Erwartungen auf den Männern um Martin Heuberger und seinen Co-Trainer Wolfgang 

Sommerfeld. Wie die junge 
Mannschaft damit umgehen kann, 
wird sie bei ihrem Länderspiel-
auftritt am 22.03.2011 in der 
Mössinger Steinlachhalle zeigen. 
Der Gegner stand zum Druck-
zeitpunkt der aktuellen Tribüne 
noch nicht fest, es wird aber auf 
jeden Fall eine hochkarätige 
Mannschaft aus dem WM-
Teilnehmerfeld sein. 
 
Obere Reihe von links: Cornelius 
Maas, Alexander Becker, Chris-
toph Steinert, Hendrik Pekeler, 
Christian Dissinger, Tom Wetzel.  

Mittlerer Reihe: DHB-Trainer Martin Heuberger, Mannschaftsarzt Prof. Dr. Kurt Steuer, Jochen Gep-
pert, Rene Drechsler, Felix König (HBW Balingen-Weilstetten), Co-Trainer Wolfgang Sommerfeld, 
Physiotherapeut Marc Friebe.  
Vordere Reihe: Maximilian Schubert, Andreas Schröder, Robert Wetzel, Maximilian Bender, Nils 
Dresrüsse, Johannes Sellin, Niklas Ruß, Tim Hornke  
Foto: Michael Heuberger 
 
 
Trainingszeiten für das Spieljahr 2010/2011:
 
Jugendhandball:
Männliche A Jugend (92/93)
Montags 19.00 Uhr  Jahnhalle II 
Mittwochs 18.30 Uhr Steinlachhalle 
 
Männliche C Jugend (96/97)
Mittwoch 17.30 Uhr Steinlachhalle 
Freitag 16.15 Jahnhalle II 
 
Männliche D Jugend (98/99)
Montag 18.30 Uhr Steinlachhalle 
Freitag 16.15 Uhr Jahnhalle II 
 
Männliche E Jugend (00/01)
Mittwoch 17.30 Uhr Steinlachhalle 
Freitag 16.00 Uhr Steinlachhalle 
 
weibliche B Jugend (94/95)
Dienstag 17.30 Uhr Steinlachhalle 
Donnerstag 17.30 Uhr Steinlachhalle 
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Weibliche C Jugend 1 (96/97)
Dienstag 17.30 Uhr Steinlachhalle 
Freitag 16.00 Uhr Steinlachhalle 
 
Weibliche C Jugend 2 (96/97)
Montags 17.30 Uhr Jahnhalle 2 
Dienstags 17.30 Uhr Steinlachhalle 
 
Weibliche D Jugend (98/99)
Montags 17.30 Uhr Steinlachhalle 
Freitags 16.0 Uhr Steinlachhalle 
 
Weibliche E Jugend (00/01)
Freitags, 16.30 Uhr, KBF-Halle 
 
Minis:
Freitags, 17.30 Uhr Jahnhalle II 
 
Bei Rückfragen zum Jugendtraining: 
Jugendleiter Florian Seidel: 07473-910829 
 
Aktive
Frauen 1
Dienstag 19.00 Uhr Steinlachhalle 
Donnerstag 19 Uhr Steinlachhalle 
Frauen 2:
Dienstag 18.45 Uhr Jahnhalle II 
Donnerstag 19 Uhr Steinlachhalle 
Männer I
Dienstag 20.30 Uhr Steinlachhalle 
Donnerstag 20.30 Uhr Steinlachhalle 
Freitag 19.30 Uhr Steinlachhalle 
Männer II
Dienstag 20.15 Uhr Jahnhalle II 
Donnerstag 20.30 Uhr Steinlachhalle 
AH (Männer)
Freitag 20.30 Uhr Steinlachhalle 
 
Bei Rückfragen zum Aktiven-Training 
Abteilungsleiter Gerd Jockenhöfer: 07473-3640 
 
Achtung: Im April 2011 findet der Jahrgangswechsel statt, es werden neue Trainingszeiten gelten. 
Diese werden im Amtsblatt der Stadt Mössingen und auf der Homepage der Handballabteilung ver-
öffentlicht. 
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Fußball Aktive

Die 1. Mannschaft

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Bezirksligamannschaft der Spvgg Mössingen konnte die Erwartungen in der Vorrunde der Saison 
2010/2011 bislang mehr als erfüllen. Vor Saisonbeginn war das Ziel, besser als in der vergangenen 
Saison (Tabellenplatz 5) abschneiden zu wollen, gesteckt worden. 
Die Mannschaft von Spielertrainer Bernd Bauer eröffnete die neue Spielzeit gleich mit einem Kracher: 
Das Steinlach-Derby beim TSV Ofterdingen, das gleichzeitig das Eröffnungsspiel der neuen 
Bezirksliga-Saison darstellte. Hierbei zogen die Blau-Weißen verdientermaßen mit 3:1 den Kürzeren. 
Was zu diesem Zeitpunkt jedoch noch niemand wissen konnte, war die Tatsache, dass diese 
Auftaktniederlage gegen Ofterdingen die letzte Pflichtspiel-Niederlage der I. Mannschaft im Jahr 2010 
war. Die Blau-Weißen legten bis zur Winterpause eine bemerkenswerte Serie von 13 Spielen ohne 
Niederlage hin (9 Siege und 4 Unentschieden). Besonders erwähnens-wert waren hierbei der 9:1-
Kantersieg gegen den SV Zainingen, sowie die Auswärtserfolge beim SV Croatia Reutlingen (1:2), 
dem TB K´furt (0:2) und dem bis dahin ungeschlagenen Tabellenführer SSV Reutlingen II (0:1). 
Trotz eines 6-Punkte-Abzugs durch den wfv, belegt die I. Mannschaft nach 14 Spieltagen einen 
hervorragenden 3. Tabellenplatz mit 26:18 Toren und 25 Punkten. Auch im Bezirkspokal Alb hielt sich 
das Team um Spielertrainer Bernd Bauer bislang schadlos. Während in der ersten Pokalrunde nur 
knapp beim TSV Kiebingen (1:2) gewonnen werden konnte, verliefen alle weiteren Partien gegen den 
SV Hirrlingen (0:4), den SSV Rübgarten (5:2) und den SV Bühl (0:7) ohne größere Schwierigkeiten. 
Somit steht die I. Mannschaft im Bezirkspokal-Viertelfinale. Gegner am 20.04.2011 um 18.30 Uhr wird 
hierbei der Reutlinger A-Ligist TSV Sickenhausen sein, der in dieser Partie Heimrecht genießt. Eine 
weitere Besonderheit in der Bezirksliga-Vorrunde stellte die Ehrung des Spielers Hüseyin Isgören für 
250 Pflichtspieleinsätze dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fußball Aktive 
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Statistik: Die meisten Pflichtspieleinsätze (Meisterschaft und Pokal) in der Vorrunde verzeichneten die 
Spieler Stefan „Stulle“ Mader (18), Birkan Madran und Neuzugang Florian Stopper (beide 17). Als 
beste Torschützen in Meisterschaft und Pokal taten sich die Spieler Birkan Madran (9), Jan Binder und 
Shkelqim Jakupaj (beide 7) hervor. Mit Orhan Bobic (SV Nehren), Moritz Heinz (SF Dußlingen), Ediz 
Alci (SSV Reutlingen II) und Kevin Schneider (FC Grosselfingen) können vier neue Gesichter zur 
Bezirksliga-Rückrunde in Mössingen begrüßt werden. Mit Ralf Kost (TSV Talheim) und Paul Oman 
(TSV Dettingen/R.) haben dagegen zwei Spieler die Spvgg verlassen.  
Ausblick: Die positive Vorrunde lässt hoffen. Sollte das Team weiterhin als geschlossene Einheit 
auftreten, ist das ausgegebene Saisonziel (Platz 1-5) absolut realistisch.   
 
Die 2. Mannschaft
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der souveränen Meisterschaft in der Kreisliga C4, war die II. Mannschaft zur neuen Saison 
2010/2011 endlich wieder zurück in der Kreisliga B4 Tübingen. Das Team von Spielertrainer Tomislav 
Mandic sollte in der Vorrunde jedoch einige Höhen und Tiefen erleben. 
Gleich zu Saisonbeginn musste man der deutlich stärkeren B-Liga Tribut zollen. Hierbei trafen die 
Blau-Weißen gleich auf vier Meisterschaftsanwärter. Bis auf die deutliche 8:0-Klatsche gegen den FC 
Rottenburg II, konnte in den Partien gegen den TSV Ofterdingen II (1:2) und den SV Frommenhausen 
(2:1) über die gesamte Spielzeit mitgehalten werden. Dennoch stand die Spvgg II nach drei Spieltagen, 
ohne Punkt, auf dem letzten Tabellenplatz. Am 4. Spieltag kam nun der bis dato ungeschlagene 
Tabellen-zweite TSV Öschingen, zum Steinlach-Derby an die Langgass. In einem hart umkämpften 
Spiel gelang es der Zweiten das Ergebnis noch in einen 2:1-Sieg zu drehen. Dieses Spiel kann 
rückblickend als der positive Wendepunkt in der Vorrunde bezeichnet werden, denn auch die 
folgenden vier Partien absolvierte die II. Mannschaft ohne Niederlage (2 Siege und 2 Unentschieden). 
In den letzten vier Begegnungen verspielte man die komfortable Ausgangssituation jedoch gleich 
wieder: Nur ein Punkt war dabei die magere Ausbeute. 
Zum Abschluss der Vorrunde belegt die II. Mannschaft nach 12 Spieltagen einen ordentlichen 10. 
Tabellenplatz mit 15:24 Toren und 12 Punkten. 
Im Bezirkspokal konnte die II. Mannschaft dagegen durchweg überzeugen. So überstand das Team 
um Tomislav Mandic die ersten beiden Runden souverän und schaltete dabei den letztjährigen A-Liga 
Vizemeister SV Seebronn (5:6 n.E.) und B-Ligist SV Pfrondorf II (5:0) aus. In der Runde der letzten 32 
Mannschaften war dann aber gegen den Bezirksligisten und amtierenden Pokalsieger TB K´furt 
Endstation. Hierbei spiegelt das hohe Endergebnis (0:7) den aufopferungs-vollen Kampf der Spvgg II 
leider kaum wieder. Zur Halbzeit stand es nämlich „nur“ 0:1 für den haushohen Favoriten. 
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Statistik: Die meisten Pflichtspieleinsätze (Meisterschaft und Pokal) in der Vorrunde verzeichneten die 
Spieler Tommaso Di Manno, Maxi Rietzler (beide 15) sowie Christian Aurenz und Martin Strudel 
(beide 14). Als beste Torschützen in Meisterschaft und Pokal dürfen sich die Spieler Alessandro 
Vaccaro, Maxi Rietzler (beide 4) sowie Tommaso Di Manno (3) feiern lassen. 
Mit Philipp Alvirovic (CP Reutlingen), und Dennis Kyas (TSV Stetten/HCH) können zwei 
Neuzugänge bei der Zweiten vermeldet werden. 
 
Ausblick: Wenn die II. Mannschaft ihr vorhandenes Potenzial endlich abrufen kann, sollte der 
Klassenerhalt vorzeitig erreicht werden können. Das Saisonziel (Platz 5-8) wäre dann in Reichweite. 
 
Tagblatt Turnier 2011
Beim 28. TAGBLATT-Turnier in der Mössinger Steinlachhalle drangen beide Herrenmannschaften bis 
in die Zwischenrunde vor. Hierbei schied die 2. Mannschaft sehr unglücklich als Gruppendritter aus 
dem Turnier aus. Die 1. Mannschaft überstand die Zwischenrunde als Zweiter und zog somit ins 
Viertelfinale ein. Gegner war hierbei Verbandsligist SV Nehren, dem man unverdient mit 1:0 unterlag. 
Den Turniersieg feierte später der TB Kirchentellinsfurt mit 9:8 n.N. gegen den SV Nehren. 

Die Abteilung Fußball bedankt sich bei allen Helfern aus den verschiedenen Abteilungen der Spvgg für die Hilfe
bei der Umsetzung des TAGBLATT Turniers!
 
Die Damen Mannschaft
Die Damen-Mannschaft unter Trainer Michael Mehl, wird ab diesem Frühjahr an der Freizeitliga des 
wfv teilnehmen. Gespielt wird hierbei auf einem 7er Kleinfeld. Wünschen wir der Mannschaft in ihrer 
ersten Punktrunde alles Gute! 
 
Trainingszeiten:
Herren I (Bezirksliga): 
Montag: 19.00 - 20.30 Uhr 
Mittwoch: 19.00 - 20.30 Uhr 
Freitag: 19.00 - 20.30 Uhr 
(bei Pflichtspielen am Samstag: Montag, Mittwoch und Donnerstag) 
 
Herren II (Kreisliga B): 
Dienstag: 19.00 - 20.30 Uhr 
Donnerstag: 19.00 - 20.30 Uhr 
 
Damen: 
Montag: 19.00 - 20.30 Uhr 
Donnerstag: 19.00 - 20.30 Uhr 
 
AH: 
November-März: Mittwochs 19.45 Uhr (Halle Firstwaldgymnasium) 
April-Oktober: Mittwochs 20.15 Uhr (Sportplatz an der Langgaß) 
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Wir haben es geschafft!
An zwei Wochenenden veranstalteten wir das Turnier des Steinlachwanderpokals. Wieder einmal 
haben wir bewiesen, dass wir Turniere ausrichten können. Dies war nur möglich mit der 
Unterstützung einiger Spielereltern, die durch Arbeitseinsatz und Kuchenspenden einen großen 
Beitrag für unsere Jugendfußball-Abteilung geleistet haben. Vielen Dank dafür. 
Auch vielen Dank für die Unterstützung von den Kollegen der AH und der Damenmannschaft, ohne 
Sie wären wir nicht in der Lage gewesen zwei ganze Schichten abzudecken (A- und B- Jugend). Ein 
großes Dankeschön geht an Jürgen Lohan (TV Belsen) und Andreas Schmidt ( TSV Öschingen), die 
uns in der Turnieraufsicht unterstützt haben.  
Einen großen Dank an unsere Trainer, die nicht nur Ihre Mannschaften durchs Turnier geführt haben, 
sondern auch in der Organisation stark eingebunden waren. Wie immer haben uns unsere 
Hausmeister Hans Fleischer und Hubert Haubensak stark unterstützt, vielen Dank dafür.  
Auch den Mannschaften ist zu danken. Sie waren sehr diszipliniert und fair im Turnier, so dass das 
DRK nur wenig zu tun hatte (zum Glück). Das DRK wird auch in Zukunft unser Wegbegleiter bei 
Turnieren sein. 
 
Hier nun die Ergebnisse, wie unsere Mannschaften abgeschnitten haben:
Unsere A-Jugend wurde 5. und 6. im Turnier. Sie konnten es nicht lassen ihre persönliche Note dem 
Turnier aufzudrücken. Die B-Jugend wurde 3., welches ein guter Erfolg ist. Unsere C-Jugend ist über 
sich hinausgewachsen wurde im Turnier  2. 
Die D1 und D2 hatten kein leichtes Turnier. Unsere D1 wurde dennoch 4. und unsere D2 wurde in 
ihrer Tabelle 5. 
Die E1 legten ein klasse Turnier hin. Sie hatten einfach das Pech, dass ihnen im Endspiel 
wahrscheinlich die Kraft nicht mehr reichte. Sie hatten im Turnier viel geleistet. 
Die EII ist mit zwei Mannschaften angetreten. Mössingen II tat sich etwas schwer im Turnier, dies 
hinderte die Mannschaft nicht daran viel Spaß zu haben. Sie haben 2 super Tore geschossen, klasse 
Leistung und wurden  7.. Mössingen I spielte sich gut durchs Turnier so dass sie zurecht ins Endspiel 
gelangten.  Auch hier zeigte sich die Anstrengung und unsere Jungs verloren und wurde 2. im 
Turnier. 
Die F-Jugend spielte ein super Turnier. Die Jungs spielten einfach klasse, auch wenn einige 
Torchancen vergeben wurden (das Runde in das Eckige). Sie schafften es ins Endspiel und gewannen 
dieses auch und holten den Steinlachwanderpokal. 
Der krönende Abschluss unseres Turniers bildeten die Bambinis. Unsere G-Jugend 
zeigte hier mal wieder was Ballorientiertes spielen bedeutet. Die Jungs haben die Steinlachhalle unter 
Spannung gesetzt. Sie spielten sich bis ins Endspiel und dieses haben sie dann im 7 Meter schießen 
gewonnen. Absolut spannend. 
Aus der Sicht der Jugendleitung muss man klar sagen, dass sich unsere Mössinger Jugend von ihrer 
sportlichsten Seite zeigte und wir sehr Stolz auf unsere Jugend sind. 
 
Wir wünschen Euch für die Rückrunde alles Gute und viel Erfolg. 
 
Markus Hümmer, Holger Keller-Grimm und Roland Ahlborn  
Jugendleitung 
 

Fußball Jugend 
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C Junioren
Nach sehr guter Vorbereitung sind wir optimistisch in das erste Pokalspiel gegangen. Nach einem 
hart erkämpften Spiel sind wir leider in der letzten Sekunde ausgeschieden. 
Nach einem katastrophalen Fehlstart in die Hinrunde, haben wir im Spiel gegen Altingen die ersten 
drei Punkte ergattert. Wir konnten dieses neugeschöpfte Selbstvertrauen leider nicht mit in die 
weiteren Spiele nehmen und verloren die letzten vier Spiele, davon eines sehr verdient. 
Wie im Vorjahr wurde die C-Jugend beim Steinlachwanderpokal zweiter. In einer sehr starken 
Gruppe, mit dem TSV Gomaringen (Bezirksstaffel), dem TV Derendingen (Tabellenführer in der 
Leistungsstaffel), dem TSV Öschingen und dem TSV Ofterdingen, konnten wir uns dank 
hervorragender Leistung durchsetzen und zogen als Gruppensieger ins Halbfinale ein. Dort trafen wir 
auf die Sportfreunde Dusslingen, die wir im 9 Meter schießen schlagen konnten. Im Finale gab es 
dann ein Wiedersehen mit dem TV Derendingen. Der dann verdient Turniersieger geworden ist. 
Der Trainer wünscht sich für die Rückrunde mit einer so kampfstarken Mannschaft, wie im 
Steinlachpokal, die Aufholjagd zu beginnen. 

 

 
D1 Junioren
Eine bislang sehr erfolgreiche Vorrunde spielte unsere D1-Junioren-Mannschaft. 
 
5 Siegen gegen die Teams aus Pfrondorf, Dusslingen, Gomaringen, Trochtelfingen und Nehren stehen 
eine Niederlage gegen den Tabellenführer aus Lustnau und ein (allerdings vollkommen unnötig) 
verlorenes Spiel gegen Unterhausen, sowie ein leistungsgerechtes Unentschieden gegen Pfullingen 
gegenüber, so dass wir als Tabellendritter in die Winterpause gehen konnten. 
Mit nur 2 Punkten Rückstand auf den Tabellenersten und einem Punkt auf den Zweiten ist aber in der 
Rückrunde noch alles drin! 
 
Auch in die Hallensaison sind unsere Jungs gut gestartet: Im WFV-Pokal haben wir uns für die 
Zwischenrunde qualifiziert und auch dort gegen so klangvolle Namen wie SSV Reutlingen, TUS 
Metzingen u.a. wirklich sehr gut Fußball gespielt. 
 
Einen sehr guten 4. Platz belegte unsere Mannschaft beim Steinlach-Wanderpokal. Wir mussten uns 
dort nur im Halbfinale dem späteren Turniersieger Gomaringen und im kleinen Finale den Jungs aus 
Derendingen geschlagen geben. 
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Bereits am Anfang der Saison hat 
sich gezeigt, dass alle Spieler voll 
mitziehen und mit großem Eifer 
dabei sind. 
Unsere Jungs spielen zum großen 
Teil richtig guten Fußball und 
haben auch beim Training viel 
Spaß, so dass die Trainer Sandro 
Printz und Wolfgang Boll 
optimistisch in die Zukunft 
blicken können.  
 
 
 
 
D2 Junioren
Eine hervorragende Vorrunde Saison brachte die Mannschaft  D2-Jugend auf den  
2. Tabellenplatz . Die Trainingsmoral der Mannschaft war über die Vorrunde sehr gut. 
Mit einem starken Kader von 18 Spielern haben wir als Ziel die Meisterschaft in der Kreisstaffel. Die 
D2-Jugend wird von Okan Bas und Peter Buhl betreut . Um die Spieler mehr in die Verantwortung zu 
nehmen haben wir einen Mannschaftsrat gegründet. Nach einer durchwachsenden Hallenrunde mit 
dem Höhepunkt Betzi-Cup gehen wir hoffnungsvoll in die Rückrunde. Als Teambuildingsmaßnahme 
planen wir vor Rückrunden beginn ein Trainingslager.  
Trainingszeiten der D2-Jugend sind montags und mittwochs jeweils von 17.30 – 19.00 Uhr. 
Interessierte Neuzugänge sind immer herzlich willkommen.  

(oben links) Trainer Okan Bas ,Salih, Rehani, Flavio, Timo, Denis, Trainer Peter 
(mitte links) Josef, Tugkan, Cevin, Batuhan, Christian, Duran, Tobias  
(unten links) Jerome, Luca, Muhammed, Yannik. 
Es fehlen: Leon und Dominik 
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E1 Junioren
Mit einem Kader von 18 „Mannen“ konnten wir recht erfolgreich mit der E 1 in die Quali-Staffel 
starten. Lediglich in den Spielen gegen den TSV Lustnau I und den TSV Betzingen I mussten wir uns 
geschlagen geben. Die Spiele gegen Gomaringen, Walddorf, Bodelshausen, SSC Tübingen und 
Metzingen konnten gewonnen werden, sodass wir die Quali-Staffel als Tabellen-Dritter abschließen 
konnten. In der anschließenden WFV Bezirkshallen-Vorrunde konnten wir uns in der Mössinger 
Steinlachhalle klar mit 6 Spielen und 6 Siegen für die Zwischenrunde qualifizieren. Da in der 
Zwischenrunde des WFV-Cups lediglich der Gruppenerste weiterkam, war für uns in Neustetten als 
Gruppenzweiter Schluss.  
Bei unserem Steinlachwanderpokal in der Steinlachhalle präsentierte sich unsere Mannschaft wieder 
sehr erfolgreich. Die Gruppenphase konnte ohne Niederlage als Erster abgeschlossen werden und das 
Halbfinalspiel gegen unsere Nachbarn aus Belsen konnte mit 3:1 gewonnen werden. Im Endspiel um 
den Steinlachhallen-Cup mussten wir uns unserem Endspielgegner aus Gomaringen klar geschlagen 
geben. Dennoch hat sich die Mannschaft für ihr super auftreten und für den tollen 2. Platz ein großes 
Lob verdient. Wir hoffen, dass wir in den restlichen drei Hallenturnieren in Bodelshausen, 
Maichingen und Wart ähnlich erfolgreich abschließen können, bevor es dann wieder in die 
Freiluftsaison geht. Nach dem derzeitigen Plan, dürfen wir uns in der Meisterrunde wieder mit dem 
TSV Lustnau und dem TSV Betzingen messen. Als weitere Gegner sind der SV Weiler und der VFL 
Pfullingen mit dabei. 
Es wird für uns schwer sein, sich in dieser Gruppe durchzusetzen….aber Fußball hat bekanntlich ja 
seine eigene Regeln und solange der Ball rund ist und ein Spiel so lange dauert bis der Schiedsrichter 
abpfeift, ist alles möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
Hinten die Trainer Klaus 
Preisendanz und Oliver Haug 
Davor: Daniel Karazej, Janik 
Müller, Leo Heimburger, Max 
Haug 
Davor: Tim Saur, Jakob 
Schuchmann, Leon Wagner, 
Marcel Golz und Luis Franck 

 
E2/E3 Junioren
Auch in der Saison 2010/2011 haben wir einen starken Jahrgang 2001 mit rund 20 Jungs. Wie bereits in 
der Saison zuvor nehmen wir mit zwei Mannschaften in unterschiedlichen Staffeln am Spielbetrieb 
teil. Die meisten Spieler sind bereits seit mehreren Jahren dabei und es hat sich im Lauf der Zeit ein 
richtiger Zusammenhalt der Gruppe entwickelt. Wie im Jahr zuvor wollten wir unser Sommerfest 
beim Öschinger Turnier mit der Teilnahme am Zeltlager feiern. Doch leider fiel das Turnier dieses Mal 
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buchstäblich ins Wasser, da es wie aus Kübeln goss. Auch der Besuch bei den Stuttgarter Kickers 
mitsamt Einlaufen der Stars fiel leider aus, weil auch hier das Wetter nicht zur Veranstaltung passen 
wollte. 
In den Wintermonaten nahmen wir an verschiedenen Turnieren teil. Beim wfv-Cup unseres Bezirks 
schaffte es eine Mannschaft auf den vierten Platz und musste sich nur hinter den Mannschaften des 
SSV Reutlingen, den SSC Tübingen und der Mannschaft des SV Weiler stellen. Ebenso gelang einer 
Auswahl der zweite Platz in Köngen und die zweite Platzierung beim eigenen Steinlach-Turnier auf 
heimischen Boden, auf den wir besonders stolz sind. Zwei weitere Turniere in Gomaringen und 
Mittelstadt runden unsere Hallenrunde ab. 
Die Mannschaft freut sich allerdings jetzt schon auf 
die Spiele im Freien. Wir werden wieder dienstags 
und donnerstags von 17:30h bis 19:00 Uhr trainieren, 
sobald es die Witterung zulässt. Auch werden wir 
wieder Termine außerhalb des Fußballspiels haben 
und bei wärmeren Temperaturen die eine oder andere 
Unternehmung mit oder ohne Eltern planen. 
 
 

F1/F2 Junioren
In der nach den Sommerferien 2010 
beginnenden Schnupperrunde, ereichte 
die FI Mannschaft nach zwei Niederlagen 
und vier Siegen den dritten Platz. 
Die  FII belegte nach den zwei statt 
gefundenen Staffelspieltagen den 
verdienten 2 Platz. 
 
Bei den anschließenden Hallenturnieren 
waren die Ergebnisse eher durchwachsen, 
dennoch erreichten wir souverän als 
Gruppenerster die Bezirkszwischenrunde.  

 
Höhepunkt des beginnenden Jahres war der Gewinn des Steinlachwanderpokals am 22. Januar. 
Das Endspiel gegen den SV Nehren konnten wir mit 2:0 für uns entscheiden.  
 
Vor uns liegen nun noch einige Hallenturniere. Ab April freuen wir uns auf die ersten Begegnungen 
mit bekannten und uns neuen Gegnern auf dem Rasen.  
 
 
 
 
F3 Junioren
Die F3 erreichte in der Schnupperrunde  den dritten Platz hinter dem TSV Lustnau und dem TV 
Belsen. 
Unser erstes Hallenturnier in Trochtelfingen war schon nach der Vorrunde für uns zu Ende. 
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In der Bezirksvorrunde lief es für uns besser und wir konnten als Gruppendritter die Bezirksendrunde 
erreichen. Dort haben wir einen guten neunten Rang erreicht. 
Weiter sind noch Hallenturniere in Gomaringen und Reutlingen geplant. 
Für die ab April statt findende Freundschaftsrunde hoffen wir an die guten Leistungen der 
Schnupperrunde anzuschließen.  Unsere Jungs sind ganz wild darauf wieder in die Schnupperunde 
zukommen, denn das Hallentraining ist doch sehr eingeschränkt und es macht nicht unbedingt viel 
Spaß. Wir hoffen auf schönes und trockenes Wetter um wieder auf den Rasen zu können. 

 
 
 
 
 
 
 

Bambini: Bericht zur Vorrunde
 
11 Bambini starteten im zurückliegenden September in die neue Fußballsaison. Freitag für Freitag 
übten wir das Passen, Stoppen, Dribbeln und natürlich das Wichtigste: den Torschuss. 
Mit viel Eifer traten wir im Oktober und November bei drei Staffelspieltagen an, mit gemischtem 
Erfolg (den errungenen drei Siegen stehen drei Niederlagen gegenüber). Spaß und Freude hat es uns 
jedoch immer gemacht und darum geht bei uns Bambini in erster Linie. 
 
Das sportliche Highlight der Vorrunde war ohne Zweifel der Turniersieg beim Hallen-Kickoff der 
SGM Pliezhausen am 20. November. Ungeschlagen schaffte es unser Team bis ins Endspiel und 
bezwang darin die Bambini des TSV Ehningen mit 3:0.  
 
So lange es draußen noch Eis und Schnee hat, trainieren wir jeden Freitag um 16.00 Uhr in der 
Langgaßhalle. 
Wir würden uns sehr freuen in der Rückrunde neue Gesichter bei uns begrüßen zu dürfen. Wer Spaß 
an Spiel, Sport und natürlich an Fußball hat und den Jahrgängen 2004/05 angehört, darf bei uns 
jederzeit unverbindlich reinschnuppern. 
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Zu den Bambini der Spvgg Mössingen gehören in 
dieser Saison: 
 
Felix Schwingenschlögl, Joshua Müller, Florentin 
Wagner, Joab Reichelt, Denis Etemi, Noah Moser, 
Valentin Walter, Eliano Ienco, Selim Apakhan, 
Ennio Crispino, Tamara Jürgensen 
 
Trainer:  
Günther Schwingenschlögl (07473 - 9240 226 ), 
Thomas Moser (07473 - 9518 775) 
 
 
Trainingszeiten:
 
Jugend Jahrgang  Training Uhrzeit Trainer u. Betreuer 

          

A-Junioren 1992/93 Montag und Mittwoch 19.00 - 20.30 Uhr Isaac Dominguez
N.N. 

C-Junioren 1996/97 Montag und Donnerstag 17.30 - 19.00  Uhr Björn Freitag
Sabri Akkar 

D1-Junioren 1998 Montag und Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Sandro Printz 
Wolfgang Boll 

D2-Junioren 1999 Montag und Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr Okan Bas
Peter Puhl 

E1-Junioren 2000 Dienstag und Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Klaus Preisendanz
Oliver Haug 

E2-Junioren 
E3-Junioren 

2001 Dienstag und Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Jan Steinhilber
Thomas Bock 

F1-Junioren 
F2-Junioren 

2002 Dienstag und Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Holger Keller-Grimm
Markus Hümmer 

F3-Junioren 2003 Montag und Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Alexander Hodnik
N.N. 

Bambinis 2004  Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Günter 
Schwingenschlögel 
Thomas Moser 
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Wer möchte neuer Leiter der Schwimmabteilung werden? 
Es ist an der Zeit, dass frischer Wind in die Schwimmabteilung kommt. 
Ich werde mich bei der Jahreshauptversammlung nicht mehr zur Wahl stellen. Ich bin aber bereit, als 
Trainer weiter mit zu arbeiten und den neuen Abteilungsleiter zu unterstützen. 
Die Schwimmabteilung besteht aus ca. 60 Kindern und Jugendlichen sowie 5 Erwachsenen. Die 
Erfolge kann man in der letzten Tribüne und dem nachfolgenden Artikeln lesen. 
 
4 Vereinsrekorde bei einem Start
Bei den Baden-Württembergischen Masters am 23.10. in Lörrach erschwamm Heiner Terton aus der 
Schwimmabteilung der Spvgg Mössingen in der Altersklasse 45 über 1500m Freistil den 3. Platz und 
stellte dabei mit den Zeiten bei 200m 2:30,86; bei 400m 5:10,74; bei 800m 10:49,39 und am Ende in 
20:56,71 vier neue Vereinsrekorde auf. Trainer Werner Albrecht hofft im nächsten Jahr mit mehr 
Mössinger Schwimmer am Start zu sein. 
 

Trainingszeiten:
Anfänger und 1. Gruppe: donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr 
Fortgeschrittene: donnerstags von 18.15 Uhr bis 19 Uhr 
Wettkampfmannschaft: donnerstags von 19 Uhr bis 20 Uhr 
Senioren und Abzeichenschwimmer: donnerstags ab 20 Uhr 
 
 

Schwimmen 

                    Bestenliste 2010 über Brust
weiblich 50m männlich                             50m  

  1. Mali  Stier                 98     0:44,92  Heiner     Terton      64       0:34,60  
  2. Tamara   Vogtländer 96      0:46,49  Arthur   Martirosian  93       0:38,60
  3.     Carla     Ziegler       95       0:46,62  Thomas Bruckdorf   65       0:39,10
  4.     Anja    HausHerr     94       0:46,69   Kai  Uhlemann       93       0:39,60 
  5.     Marie   Meyer         94       0:47,08  Jürgen  Lauhoff       63       0:40,12
  6.     Lisa   Rumpel         93       0:47,62  Jakob  Lauhoff        92       0:40,46
  7.     Lisa   Haak            93       0:47,81  Peter  Meyer          92      0:42,31
  8.     Maja  Gräschus      94       0:48,56  Alexander Martirosian 93   0:43,69
  9.     Elisa  Maierl           98       0:49,15  Jochen  Wagner      65      0:43,75
 10     Lea    Stier             96       0:49,21.  Felix    Frößl          96       0:44,46
 11.    Tamina  Schnaidt    94       0:49,61     Felix   Lauhoff        96       0:48,66
 12.    Ida    Weinhardt      97       0:50,54       Jonas  Maierl         96       0:49,71
 13.    Kim  Bauer             97       0:50,12  Deniz  Güler          99       0: 53,10
 14.    Lotta   Bürker         99       0:50,80  Nick   Wagner       99       0:53,32
 15.    Laura  Mätzig         99       0:51,72  Jahn   Zizer           99       0:54,07
 16.    Kim   Bess            98       0:51,92   Marius  Makowe    97       0:54,60
 17.    Kristen  Schelling   93       0:52,41  Stefan  Plocher     98       0:56,03
 18.    Anne   Thun           95       0:52,56     Tim  Bruckdorf      00       0:56,72
 19.    Samira Burger       97       0:53,80  Maximilian  Hils    01       0:57,10
 20.    Julia   Göhner        99       0:54,02  Christoph  Zizer    01       1:01,64
 21.    Antonia Czarkowski98      0:57,35  Felix   Wagner     03        1:10,31
 22.    Jenny  Bruckdorfer  01      0:59,10  Christoph Plocher  02      1:13,63
 23.    Hanna  Seufert       00      1:01,78  Martin  Plocher     01       1:16,00
 24.    Jessica Divitaikin   98       1:01,94  David   Müller       03       1:18,84
 25.    Katinka  Sellinow   99       1:03,72  Maximilian Holzer  01      1:23,61
 26.    Nane  Bürker         01       1:05,50  Nicklas   Wecko   01      1:28,90 
 27.    Sophia  Seufert     02        1:05,85  Paul    Holzer       03      1:29,70  
 28.    Karolin  Göhner     02        1:07,15    
 29.    Charlotte Müller     01       1:08,62
 30.    Ellen  Schneider   01        1:12.62
 31.    Rosalie  Oetinger  02        1:17,16
 32.    Nele   Haug          02        1:17,56
 33.    Hanka  Jürgens    03        1:22,88
 34.    Emmy  Weinhardt 03       1:23,50
 35.    Lara    Bader        04       1:26,62
 36.    Aurelia Oetinger   04        2:10,09

Vereinsrekorde Spvgg Mössingen Schwimmabteilung  20.11.2009 
weiblich

  50 m Brust   Stefanie Müller 91  0:43,13  2005
100 m Brust Stefanie Müller 91   1:33,20 2007
200 m Brust Stefanie Müller      91  3:16;93  2007
  50 m Schmetterling Stefanie Müller 91  0:36,20  2005
100 m Schmetterling Stefanie Müller 91 1:20;41 2007
200 m Schmetterling Stefanie Müller 91  3:35,45  2005
  50 m Freistil Milena Milz 91  0:32,70  2005
100 m Freistil Milena Milz 91   1:18,96 2004
200 m Freistil Marie Meyer 94  3:02,51  2006
400 m Freistil
800 m Freistil
1000m Freistil FreiwasMarie  Meyer 94  17:30,45 2006
1500m Freistil
  50 m Rücken Milena Milz 91   0:40,06 2004
100 m Rücken Milena Milz 91 1:28;90 2003
200 m Rücken
100 m Lagen Milena Milz 91 1:27;39 2004
200 m Lagen Milena Milz 91 3:15;58 2004
400 m Lagen

männlich
    50 m Brust Heiner  Terton 64 0:34,60" 2010
  100 m Brust  Christof  Kreutzer 90 1:28;83 2005
  200 m Brust  Moreno  Zugaro   93   3:27,76 2006
   50 m Schmettterling Heiner  Terton 64 0:31,13" 2011
  100 m Schmetterling Peter  Meyer 92  1:56,72  2005
  200 m Schmetterling
    50 m Freistil Heiner  Terton 64 0:27,67" 2010
  100 m Freistil Heiner  Terton 64 1:01,46" 2010
  200 m Freistil Heiner  Terton 64 2:30,86"   2010
  400 m Freistil Heiner  Terton 64 5:10,74" 2010
  800 m Freistil Heiner  Terton 64 10:49,39" 2010
1000 m  Freiwasser  Peter Meyer 92 17:07,42  2006
1500 m Freistil Heiner  Terton 64 20:56,71" 2 010
    50m Rücken           Arthur Martirosian 93 0:36,06" 2011
 100 m Rücken Arthur Martirosian   93    1:22,28             2010       
 200 m Rücken
 100 m Lagen Heiner Terton 64 1:11,13    2011
 200 m Lagen  Christof Kreutzer 90  3:27,20  2004
5000m Freiwasser Heiner Terton 64 1,20:45,22 2010
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Großartige Jahresbilanz 2010 der LG Steinlach
Schüler übertrafen alle Erwartungen
Schülermannschaft M13/M12 auf Rang 1 in Württemberg und unter den Top Ten in Deutschland

 
Was sich im Laufe des letzten Jahres bei regionalen und überregionalen
Leichtathletikwettkämpfen bereits abzeichnete, ist jetzt amtlich. Der Leichtathletiknachwuchs der
LG Steinlach legte ein fulminantes Jahr hin und stieg in den Bestenlisten des Württembergischen
Leichtathletikverbandes (WLV) wie Phönix aus der Asche nach oben. Nach nur zwei Jahren seit
Gründung der LG Steinlach und einem Start bei null finden sich die jungen Leichtathleten bereits
auf den vorderen Ranglistenplätzen in Württemberg. Die DSMM Mannschaft der B Schüler
(M13/M12) hat es sogar unter die Top Ten der Rangliste des Deutschen Leichtathletikverbandes
geschafft. Eine unglaubliche Entwicklung, die an der Steinlach in der jungen Leichtathletik
eingeleitet wurde. Ein Steigflug, der auch nicht annähernd so erwartet werden durfte. Umso mehr
sind die jungen Athleten und die Trainer und Verantwortlichen der LG Steinlach mächtig stolz auf
das in so kurzer Zeit Erreichte. Aber dennoch bleiben sie alle auf dem Teppich. Das für das Jahr
2011 ausgegebene Ziel heißt: Mit fleißigem und konsequenten Training das Niveau halten. Wenn
dabei noch die eine oder andere Steigerung heraus kommt, soll’s natürlich allen Recht sein.
 
Nach der Vereinsrangliste des WLV für 2010 abgelaufene Jahr herausgegeben. Dabei kommt die LG 
Steinlach in der Rubrik aller Schülerklassen bereits im zweiten Jahr des Bestehens auf einen niemals 
erwarteten 15. Rang mit 802 Punkten unter allen über 200 gewerteten Vereinen Württembergs. Sie 
liegt damit nur unwesentlich hinter der ungleich größeren, aus immerhin acht Vereinen gespeisten 
LAV asics Tübingen, welche auf Rang 12 platziert ist. In den beiden Vorjahren lag die LG Steinlach in 
dieser Wertung noch völlig unbeachtet auf den Plätzen 178 (2008) bzw. 108 (2009). Dies unterstreicht 
die rasante Entwicklung, welche die LG Steinlach in diesem Jahr in der Schülerleichtathletik 
genommen hat.  
 
Woher kommen diese Wertungspunkte? Insgesamt haben die Schüler und Schülerinnen der LG 
Steinlach 51 Platzierungen in Einzel- oder Mannschaftswertungen der Württembergischen Bestenliste 
2010 erreicht. Auf die Jungs entfielen dabei 37 Notierungen. Die Mädchen sind insgesamt 14 Mal 
vertreten. Zum Vergleich war die LG Steinlach 2009 bei Jungs und Mädchen insgesamt nur sieben Mal 
in der Württembergische Bestenliste vertreten. 
 
Besonders beeindruckend sind die zahlreichen vorderen Ränge. So erreichten die LG Steinlach-
Schüler drei Mal Rang 1, vier Mal Position 2, ein Mal Rang 3 und fünf Mal Position 4 in der 
Württembergischen Bestenliste: Ganz oben in der Rangliste findet man die Vierkampf Mannschaft
der B Schüler als bestes Team im Land mit Marc Müller, Tim Holzapfel, Sören Rath, Christian
Range und Moritz Lück. Diese Mannschaft hat die vom VfL Sindelfingen aufgestellte Bestleistung aus 
dem Jahr zuvor deutlich überboten und die renommierten Leichtathletikvereine Württembergs weit 
hinter sich gelassen. In der der Einzelwertung besticht Marc Müller bei den 12-Jährigen über 75m 
(10,02 s) und im 4-Kampf jeweils mit Platz 1 der württembergischen Bestenliste 2010.  
 
Position 2 in Württemberg erreichte die DSMM-Mannschaft der B-Schüler. Mit einer hervorragenden 
Leistung reichte dies auf nationaler Ebene mit Rang 9 sogar zu einem Platz unter den ersten zehn 

Leichtathletik 
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Mannschaften in Deutschland! Ebenfalls Rang zwei im Lande im Einzel erreichten Marc Müller im 
Hochsprung (1,54 m) bei den 12-Jährigen sowie Sören Rath im Weitsprung (5,14 m) und im Ballwurf 
(53,5 m) derselben Altersklasse. Auf dem 3. Rang landete Sören Rath im 4-Kampf. Auf Position 4 
kamen die 4x75 m-Staffel der B-Schüler sowie im Einzel Marc Müller im Weitsprung (5,04 m), Sören 
Rath über 75 m (10,21 s) und Tim Holzapfel bei den 13-Jährigen im 60-Hürden-Sprint sowie im 
Blockmehrkampf Sprint-Sprung. Mit insgesamt jeweils 12 Notierungen waren Tim Holzapfel und 
Marc Müller die erfolgreichsten in der württembergischen Rangliste vertretenen Athleten der LG 
Steinlach 
 
Auch die weiteren Ergebnisse der LG Steinlach-Schüler können sich durchweg sehen lassen. 
Eigentlich eine Erfolgsgeschichte für sich. Sie waren ebenfalls so keineswegs zu erwarten: Insgesamt 
konnten 21 Kreismeister- und vier Regionaltitel errungen werden! Miriam Walter im Hochsprung der 
A-Schülerinnen (1,59 m) stand neben den B-Schülern bei den DSMM sogar bei Württembergischen 
Meisterschaften auf dem Treppchen. Sehr beeindruckend sind die neun (!) Kreisrekorde der LG 
Steinlach im Jahr 2010. Zudem kam mit Tim Holzapfel der erste LG-Steinlach-Schüler in den F-Kader 
Baden-Württembergs. 
 
 
Die Messlatte für 2011 liegt damit 
schon ziemlich hoch. Man darf 
gespannt sein, ob die LG Steinlach-
Schüler zu weiteren Steigerungen 
fähig sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Senioren der LG Steinlach auf der Langstrecke erneut erfolgreich
Dass daneben die Senioren der LG Steinlach bei Langstreckenläufen im Land wieder erfolgreich 
waren, ist weniger überraschend, aber genau so erfreulich. Auf Rang 1 der Württembergischen 
Jahresbestenliste 2010 über die 10 km-Distanz stehen Christoph Hakenes in M35 und Albert Metzger 
in M75, die Mannschaft M35 mit Christoph Hakenes, Eckhard Wagner und Rainer Schmid und die 
Mannschaft M55 mit Werner Steinhilber, Dieter Schneider und Richard Rein. Christoph Hakenes 
errang zudem im Halbmarathon Platz 3 in Württemberg. 
 
Württembergische Volkslauf-Mannschaftsmeisterschaft wurden die Teams der LG Steinlach in M35 
(Christoph Hakenes, Wilfried Scheid, Rainer Schmid , Christian Thomeczek, Eckhard Wagner) und in 
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M55 (Richard Rein, Siegfried Schlegel, Dieter Schneider, Werner Steinhilber, Gerhard Ziersch); die 
Silbermedaille errang die Mannschaft M50 (Johann Allaert, Jürgen Diether, Hubert Ibald, Rainer 
Boenigk, Detlef Wolter) und Platz vier belegte die Mix-Mannschaft (Margot Mößner, Ulrike Röcker, 
Markus Flad, Michael Kaufmann, Daniel Groß).  
Einen Baden-Württembergischen Meistertitel konnte Dieter Schneider in M55 im Halbmarathon an 
die Steinlach holen, zudem eine Silbermedaille bei den Baden-Württembergischen 
Waldlaufmeisterschaften. 
 
Dazu kommen auch bei den Senioren auf den Langstrecken auf Kreisebene hervorragende 
Platzierungen in der Jahresbestenliste. Die Läufer der LG Steinlach finden sich sechs Mal auf Platz 1 
im Kreis Tübingen, zwei Mal auf Platz zwei und fünf Mal auf dem Bronzerang. 
 
Alles in allem ein großartiges sportliches Jahr für die LG Steinlach. Dazu haben viele begeisterte 
Ehrenamtliche mit großem, unermüdlichem Einsatz vor und hinter den Kulissen ebenso beigetragen, 
wie großzügige Sponsoren. Sie alle haben Anteil an dieser tollen Entwicklung. Dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken! Mit der am 2. Oktober 2010 in einem Festakt mit viel Prominenz 
eingeweihten neuen Leichtathletik-Anlage im Ernwiesenstadion in Mössingen-Belsen stehen den 
Athleten der LG Steinlach jetzt noch bessere Trainingsmöglichkeiten zur Verfügung. Die 
Erfolgsgeschichte der LG Steinlach kann weiter gehen. 

Große Einweihung der Leichtathletik Anlage im Ernwiesenstadion
Tolle Leichtathletik in der Breite und Spitze
Ein guter Tag für die Mössinger Sport und Stadtgeschichte

Die LG Steinlach und ihre Stammvereine Spvgg Mössingen und TV Belsen hatten am
Wochenende 2./3. Oktober 2010 großes zu feiern und organisierten dazu ein sportliches
Festwochenende der Extraklasse. Viel politische und sportliche Prominenz war dazu nach
Mössingen gekommen, 200 Schülerinnen und Schüler testeten die neue Leichtathletik Anlage bei
der speziellen Mössinger Mehrkampf Mannschaftsmeisterschaft, Kaderathleten des Deutschen
Leichtathletikverbandes präsentierten ihre Disziplinen auf nationalem Niveau. Für 40 junge und
ältere Sportlerinnen und Sportler war das neue Stadion Ausgangs und Zielpunkt beim Ablegen
der verschiedenen Lauf und Nordic Walking Abzeichen. Für die junge Leichtathletik und das
unermüdliche Engagement der vielen Ehrenamtlichen in den Vereinen gab es viel Lob und große
Anerkennung von allen Seiten. Der neue Mössinger Oberbürgermeister Michael Bulander
versprach, sich verstärkt für das Ehrenamt in der Stadt einzusetzen. Über die herausragende
Bedeutung der Jugendarbeit in den Vereinen für die soziale Entwicklung waren sich alle Vertreter
aus Politik und Sportverbänden einig.

Ehrengäste aus Sport und Politik
Zum offiziellen Festakt waren - wie schon bei der Gründung der LG Steinlach vor zwei Jahren am 3. 
Oktober 2008 – wieder zahlreiche Ehrengäste aus Sport und Politik nach Mössingen gekommen. Zum  
Einweihungs-Sport-Talk unter der Moderation von LG Steinlach-Vorstand Dieter Schneider durfte OB 
Michael Bulander begrüßen: die Staatssekretärin und Bundestagsabgeordnete Annette Widmann-
Mauz, die Landtagsabgeordnete Rita Haller-Haid, Regierungspräsident Hermann Strampfer, die 
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Präsidenten des Württembergischen Landessportbundes, Klaus Tappeser, und des 
Württembergischen Leichtathletikverbandes, Jürgen Scholz, aus dem Mössinger Partnerkanton St. 
Julien den stellvertretenden Bürgermeister Eric Brachet, Donatien Beya von der katholischen 
Kirchengemeinde Belsen, den Architekten Thorismuth Gaiser, die 1. Vorsitzenden der Spvgg 
Mössingen und des TV Belsen, Wolfgang Fleuchaus und Roland Mang, und LG Steinlach-Vorstand 
Dr. Wolfgang Sigloch. Die Anwesenheit dieser vielen hochrangigen Gäste bei der Einweihung zeugen 
von der landesweiten Anerkennung der von ausschließlich ehrenamtlichem Engagement getragenen 
Entwicklung der Leichtathletik in Mössingen. Zahlreiche Mitglieder des Mössinger Gemeinderats, der 
Mössinger Schulleitungen, des Sport- und Leichtathletikkreises Tübingen waren ebenso interessierte 
Gäste und überbrachten die besten Glückwünsche. Die „Schlägerei“ der Jugendmusikschule unter der 
Leitung von Helge Rosenbaum heizte den Gästen beim Talk mit kräftigen Trommelrhythmen ein. 
 
 

Alles Gute kommt von oben
Pünktlich zum von LOTTO und HGV gesponserten Fallschirmsprung von Reckweltmeister
Eberhard Gienger ins Stadionrund hatte sich die Wolkendecke gelichtet und ließ schon erste 
Sonnenstrahlen durch. Sein im Gewinnspiel des Mössinger HGV ausgeloster Tandem-Sprung-Gast 
Siegfried Kern musste angesichts der unsicheren Wetterlage allerdings auf seinen Sprung noch etwas 
warten. 
 
International erfolgreiche Leichtathleten zu Gast
Den ersten symbolischen Startschuss bei der offiziellen Einweihung gaben Eberhard Gienger und OB 
Michael Bulander gemeinsam. Durch ein Spalier der 200 Kinder und Jugendlichen trabten die derzeit 
weltbeste U23-Athletin über 110 m Hürden, Lisa Urech aus der Schweiz, Miriam Hehl, 
Bronzemedaillengewinnerin über 100 m Hürden bei der Junioren-WM 2010, und Gregor Traber, 
Deutscher Jugendmeister und Junioren-WM-Teilnehmer 2010 und klatschten den begeisterten 
Mössinger Sportnachwuchs links und rechts der Laufbahn ab. Alisa Schuster, Weitspringerin und 
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Deutsche Mannschaftsmeisterin 2010 im 7-
Kampf der A-Jugend demonstrierte den 
Schülerinnen und Schülern an der 
Weitsprunggrube im Ernwiesen-Stadion ihre 
Klasse. 
 
 
 
 
 
 

Leo Lohre, der absolute junge deutsche Hoffnungsträger im Stabhochsprung, Deutscher 
Jugendmeister 2009 und Deutscher Juniorenmeister 2010, ließ die Stabhochsprungaufleger auf stolze 
4,70 Meter hochfahren und absolvierte in Mössingen eine Trainingseinheit am Gerät. Der „fliegende 
Eltinger“, wie er in seiner Heimat genannt wird, machte dabei seinem Namen alle Ehre. Mit dabei, 
sein Vater und Trainer, Günther Lohre, 18-facher Deutscher Meister im Stabhochsprung. 
 
Mössinger Mehrkampf Mannschaftsmeisterschaft
Die Schülerinnen und Schüler rannten, sprangen, warfen und stießen bei der speziellen Mössinger 
Mehrkampf-Mannschaftsmeisterschaft um die Wette. Mit Eifer zeigten sie in dem Drei- bzw. 
Vierkampf was sie sportlich drauf haben – und sie hatten sichtlich Freude dabei. Dafür gab’s für alle 
Teilnehmer das eigens für diesen Anlass kreierte Einweihungs-T-Shirt und zur sportlergerechten 
Stärkung ein Roßberg-Nudelpaket. 
Alle Ergebnisse der Mössinger Mehrkampf-Mannschaftsmeisterschaft unter www.lg-steinlach.de. 

Die Wertung der teilnehmerstärksten Schulklasse gewann klar die Klasse 5c der Friedrich-List-
Realschule, die mit 4 Mannschaften an der Meisterschaft teilnahm! Platz zwei mit jeweils 3 
Mannschaften pro Klasse belegten die Klasse 3a der Langgaß-Schule und die Klasse 3b der 
Bästenhardtschule. 
 
Danke!!!
Ohne die großartige Unterstützung der vielen Sponsoren und ohne die tatkräftige Mitarbeit vieler
Helferinnen und Helfer stünde die LG Steinlach nicht da, wo sie heute steht. Und ohne dieses
Engagement wäre auch das große Einweihungsfest nicht durchzuführen gewesen. Ein ganz dickes
Dankeschön an alle!

Ehre, wem Ehre gebührt
Erstmals waren die erfolgreichen Nachwuchsleichtathleten der LG Steinlach zur Jugendsportler-
Ehrung des Kreises Tübingen eingeladen. 290 Jugendliche wurden am Freitag, 28. Januar 2011, im 
Sparkassen-Carrée Tübingen vom Sportkreis Tübingen für ihre besonderen Leistungen im Jahr 2010 
ausgezeichnet. Maßgebend sind dabei Erfolge, die über die Kreisebene hinaus auf Bezirks-, Landes- 
oder höhere Ebene erzielt wurden. Von der LG Steinlach wurden 15 junge Athleten geehrt: 
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 DSMM Mannschaft der B Schüler, Württembergische Vizemeister, Rang 9 der DLV
Bestenliste 2010 mit:

Simon Grundmann, Lionel Häbich, Luka Hähn, Tom Herter, Tim Holzapfel, Felix Kittler, Lukas Linse, 
Moritz Lück, Marc Müller, Christian Range, Sören Rath, Paul Ulmer; 
 

 Schülerinnen A, 3x800m Staffel, Regionalmeister Achalm:  Miriam Walter, Anna-Lena 
Walter, Jana Mees. 

Die LG Steinlach freut sich sehr über diese Anerkennung der besonderen Leistungen. Herzlichen
Glückwunsch!

 
Leichtathletik der Weltklasse hautnah erlebt
LG Steinlach beim Sparkassen Cup 2011

Die ausverkaufte Stuttgarter Schleyerhalle bot zum 25-jährigen Jubiläum des Sparkassen-Cups am 
Samstag (5. Februar) wieder eine tolle Kulisse für Weltklasse-Leichtathletik. Dank des begeisterten 
Publikums wurde der Sparkassen-Cup bereits mehrfach zum weltbesten Leichtathletik-Hallenmeeting 
gekürt. 16 Nachwuchsathleten der LG Steinlach waren in diesem Jahr mit dabei, um die Vorbilder im 
Sprint, Hürdenlauf, Weitsprung, Hochsprung, Stabhochsprung, oder auf der Mittelstrecke zu 
bestaunen. Es ging Schlag auf Schlag von einer Disziplin zur nächsten und es gab international 
hochklassige Leistungen. Gleich mehrfach wurden neue Jahresweltbestleistungen in Stuttgart 
aufgestellt. 
Tolle Leistungen unserer Mädchen und Jungs auch im Vorprogramm. Der Leichtathletik-Kreis 
Tübingen war mit zwei Mannschaften bei der 10 x 50 m-Staffel und bei der 10 x 100 m-Staffel am Start. 
Von der LG Steinlach rannten mit: Anja Eissler, Jana Mees, Christian Range, Marc Müller und Tom 
Herter. 
Mit solchen Eindrücken geht’s jetzt motiviert ins
Training im Steinlachtal.
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8. Mössinger Stadtlauf am 09. Juli 2011
Ein Mitmachangebot für alle Abteilungen!

Die Fußballer der 1. Mannschaft haben es letztes Jahr vorgemacht – und wie: Sie sind mit einem 
starken Team beim Stadtlauf angetreten und als Überraschungssieger und Mössinger 
Mannschaftsmeister vom Platz, pardon, von der Strecke gegangen. Als Titelverteidiger sind sie dieses 
Jahr sicher wieder mit dabei. Es kann zwar nicht jedes Team Mössinger Mannschaftsmeister werden, 
aber mitmachen können Mannschaften aus jeweils vier Läuferinnen/Läufern aus allen Abteilungen. 
Dabei sein, die eigene Abteilung vertreten und Spaß haben das wäre doch etwas. Der Anfang ist 
jedenfalls gemacht. Wir sind gespannt, wie viele Mannschaften aus der Sportvereinigung dieses Jahr 
beim Rennen um die Mössinger Mannschaftsmeisterschaft dabei sind. 

Die Vorbereitungen des Organisationsteams laufen auf Hochtouren. Das bewährte Grundmuster des 
Stadtlaufs wird natürlich beibehalten. Zentraler Start- und Zielbereich bleibt am Jakob-Stotz-Platz. Am 
Stadtlaufsamstag werden die Grundschulkinder ab 15.00 Uhr ihre Staffelrennen rund ums City-
Dreieck austragen, Schülerlauf über 2,5 km, Hobbylauf über 5 km und der Hauptlauf über 10 km, d.h. 
vier Stadtlaufrunden, folgen. Der Mössinger Stadtlauf ist wieder Bestandteil des regionalen 
Volksbank-Raiffeisen-Cups. 
Die im letzten Jahr neu eingeführte Nordic-Walking-Strecke hinaus in die Natur am Fuße des 
Farrenbergs hat guten Anklang gefunden. Nach dem Start am Jakob-Stotz-Platz verlassen die Walker 
die Stadtlaufstrecke Richtung Olgahöhe. Auf wunderschönen Wegen geht es in halber Höhe des 
Albanstiegs durch Wiesen und Wald. Nach Rückkehr in die Stadt werden die letzten Meter wieder 
auf der Stadtlaufstrecke bis zum Ziel am Stotz-Platz zurück gelegt. Etwa 10 Kilometer beträgt die 
neue, abwechslungsreiche Walking-Route in der Natur im Süden Mössingens.  
Die Roßberg-Nudel-Party mit Läufermesse am Vorabend des Stadtlaufs ist inzwischen nicht mehr 
wegzudenken. Sie wird in schönem Ambiente in der Aula der Friedrich-List-Realschule veranstaltet. 
 
Der 8. Mössinger Stadtlauf verspricht wieder ein großes Sportfest für jung und alt im Herzen der Stadt 
zu werden. 

Nordic Walking am „Belsemer Butzen“
Die beliebte Nordic-Walking-Veranstaltung am „Belsemer Butzen“ findet unter dem Dach der LG 
Steinlach am 29. Mai2011 statt. Zum gemeinsamen Walking und Nordic-Walking werden drei 
unterschiedliche Strecken durch Wald und Flur mit Start und Ziel in der Rehaklinik Bad 
Sebastiansweiler angeboten. Die Teilnehmer können zwischen 10 km und 13 km Streckenlänge 
wählen. Daneben gibt es eine 3 km lange Strecke verbunden mit einem Nordic-Walking 
Schnupperkurs. Nordic-Walking-Stöcke werden im Bedarfsfall kostenlos zur Verfügung gestellt. Die 
Veranstaltung beginnt mit einem gemeinsamen Aufwärmprogramm um 09.30 Uhr. Ab 09.45 Uhr 
heißt es „Strecke frei“. Ausgebildete WalkingTREFF-Betreuerinnen werden mit walken, für Fragen 
zur Verfügung stehen und Tipps und Hinweise rund ums Walking geben. An Verpflegungsstationen 
erhalten die Teilnehmer Getränke und Obst. Neben einem „Zielpaket“ gibt es für alle Finisher eine 
Urkunde. Wertvolle Einkaufsgutscheine sind bei der Verlosung zu gewinnen. Und das alles für eine 
Startgebühr von nur 3 Euro. 
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Kooperationspartner des „Belsemer Butzen“ sind die Rehaklinik Bad Sebastiansweiler, Barmer 
Ersatzkasse, Sport Schaal und Roßberg-Nudeln. Anmeldungen sind übers Internet unter www.lg-
steinlach.de bereits möglich und zur Vereinfachung der Organisation ausdrücklich erwünscht. Kurz 
Entschlossene können sich am Veranstaltungstag noch nachmelden. 
 
Kreis und Regio Waldlaufmeisterschaften in Mössingen
Am Samstag, 2. April, finden erstmals in Mössingen die Kreis- und Regio-Waldlaufmeisterschaften 
statt. Erwartet werden 300 Läuferinnen und Läufer aller Altersklassen, die im Mössinger Firstwald 
um die Kreis- und Regionalmeister und die Platzierungen rennen werden. In Kooperation mit den 
Schulen am Firstwald richtet die LG Steinlach diese Meisterschaften aus. Start und Ziel der 
unterschiedlichen Strecken ist am oberen Parkplatz des Firstwald-Gymnasiums. Die LG Steinlach 
hofft natürlich auf den Heimvorteil und gute Platzierungen der eigenen Sportler. Mit der 
Unterstützung vieler Zuschauer sollte dies gelingen. 
 
3.000 Schritte EXTRA – Mitgehen am Dienstag
Mit prominenter Unterstützung von Frau Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz vom 
Bundesgesundheitsministerium und von OB Michael Bulander konnte die LG Steinlach ihr neues 
Gesundheits-Bewegungsangebot starten.
Ein wunderbarer Bilderbuchmorgen mit herrlicher Wintersonne war wie geschaffen für den Auftakt 
der neuen Aktion der LG Steinlach 3.000 Schritte EXTRA – Mitgehen am Dienstag am 11. 
Januar2011. Rund 30 „Mitgeher“ waren morgens um neun Uhr zum Parkplatz am Firstwaldwald-
Gymnasium gekommen, um gemeinsam mit OB Michael Bulander, Kursleiterin Maria von Wulfen 
und LG Steinlach-Vorstand Dieter Schneider das neue Bewegungsangebot zu eröffnen. Dass 
Bewegung ein wahres Wundermittel für gesundheitliche Prävention ist, weiß eigentlich jeder. Und 
dennoch sind wir tendenziell eine Gesellschaft von Bewegungsmuffeln. Manchmal bedarf es einfach 
eines kleinen Anstoßes, sich zu bewegen. Es lohnt sich, auch langsam zu beginnen und es kann helfen, 
das in einer Gruppe Gleichgesinnter zu tun. Genau das möchte die LG Steinlach jetzt jeden Dienstag 

um neun Uhr 
anbieten. Nicht 
rennen, nicht power-
walking, sondern 
einfaches Gehen im 
Wohlfühltempo ist 
der sanfte Einstieg in 
mehr Bewegung. Und 
das ist auch im Alter 
ganz wichtig, denn 
die alte Weisheit, wer 
rastet, der rostet, gilt 
auch heute noch. 
 
 

OB Bulander dankte der LG Steinlach für die Initiative, der AOK für die Unterstützung und 
ermunterte die Mössinger Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen. Die Aktion könne auch Auftakt 
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für betriebliche Gesundheitsvorsorgemaßnahmen der Stadt oder anderer Institutionen und 
Unternehmen sein. Zusammen mit der Fachbereichsleiterin Zentrale Steuerung im Mössinger 
Rathaus, Heidrun Bernhard, probierte der OB das erste Mitgehen am Dienstag gleich aus. 
 
Davor gab’s noch fachkundige Hinweise von Maria von Wulfen und eine Einweisung in die 
Schrittzähler, die alle Teilnehmer kostenlos erhielten. Mit diesen Schrittzählern kann man ganz 
einfach selbst testen, wie viele Schritte der einzelne täglich im Durchschnitt absolviert. Nach einer 
solchen ersten Bestandserhebung können dann sich langsam steigernde Ziele gesetzt werden. Optimal 
wären am Ende 10.000 Schritte pro Tag. Mit einem Schritte-Tagebuch kann man die eigenen 
„Fortschritte“ verfolgen, ohne sklavisch am Schrittzähler zu hängen. Er soll einfach eine Orientierung 
geben. Das Schritte-Tagebuch kann auf der Homepage der LG Steinlach unter www.lg-steinlach.de 
abgerufen werden oder ist dienstags, beim Mitgehen von der Kursleiterin erhältlich. 
 
Jede Woche gibt es von der Kursleiterin im Amtsblatt oder unter www.lg- steinlach.de Tipps für mehr 
Bewegung im Alltag. Mitmachen kann jeder, ein Einstieg ist jederzeit möglich. Immer dienstags,
09.00 Uhr, am oberen Parkplatz beim Firstwald Gymnasium.
Bilder unter www.lg steinlach.de
 
Trainingszeiten LG Steinlach:
(aktuelle Infos unter www.lg steinlach.de, „Training“ und „Blitzinfo Training“)
Leichtathletik in der Hallensaison (voraussichtlich bis Osterferien)
Hallentraining

 Schü D (Kinderleichtathletik), Jg. 2005 bis 2002: 
 mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr, Steinlachhalle 
 freitags, 15.40 – 17.15 Uhr, Firstwald-Halle 

 Schü C, Jg. 2001 und 2000: 
mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr, Jahnhalle 
freitags, 16.30 - 18.00 Uhr, Firstwald-Halle 

 Schü B, Jg. 1999 und 1998: 
mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr, Steinlachhalle  
freitags, 17.15 – 18.45 Uhr, Firstwald-Halle 

 Schü A, Jg. 1997 und 1996, Jugend B/A, Jg. 1995 und älter: 
mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr, Steinlachhalle  
freitags, 18.45 – 20.15 Uhr, Firstwald-Halle 
Talentfördertraining Halle Firstwald:

 dienstags und donnerstags, jeweils 18.00 bis 20.00 Uhr (vorläufige Einteilung siehe www.lg-
steinlach.de) 

Lauftraining
Bahntraining (Mittel und Langstrecke) Ernwiesenstadion

 mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr, Schüler 
 mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr, Erwachsene  
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Waldlauf /Ausdauertraining:
 samstags, sonntags nach jeweiliger Vereinbarung bzw. Ankündigung www.lg-steinlach.de, 

„Blitzinfo Training“ 
Lauftreff
Winterzeit

 Mo./Do. 08.30 Uhr, Firstwaldgymnasium 
 Di.   19.00 Uhr, Parkplatz Langgass-Schule 
 Sa.  15.00 Uhr, Freibadparkplatz 

Sommerzeit 
 Mo./Do. 08.30 Uhr, Firstwaldgymnasium 
 Di.   19.00 Uhr, Freibadparkplatz 
 Sa.  16.00 Uhr, Freibadparkplatz 

Walking /Nordic Walking Treff
Winterzeit

 Mi. 14.30 Uhr, Freibadparkplatz 
 Mi.  18.30 Uhr, Parkplatz Sportheim 
 Sa. 15.00 Uhr, Freibadparkplatz 

 
Sommerzeit – jeweils Freibadparkplatz 

 Mi. 14.30 Uhr 
 Mi. 18.30 Uhr 
 Sa. 16.00 Uhr 

3.000 EXTRA – Mitgehen am Dienstag
 dienstags, 09.00 Uhr, oberer Parkplatz am Firstwald-Gymnasium 
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Deutsche Mehrkampfmeisterschaften in Berlin Steglitz Zehlendorf
Am 3. Septemberwochenende (18./19.) fanden die diesjährigen Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 
in Berlin Steglitz-Zehlendorf statt. Bereits im Vorfeld mussten sich die Wettkämpfer auf Landesebene 
für die Meiserschaften qualifizieren. 
Für die Sportvereinigung Mössingen hatten sich 7 Turner/-innen das Ticket für Berlin gelöst. 
Bereits am Freitagmorgen fuhr die Mössinger Delegation in Richtung Berlin. Am Spätnachmittag 
endlich angekommen, bezog man das Gemeinschaftsquartier in der Kronach-Grundschule. Danach 
blieb sogar noch etwas Zeit, um das Umfeld zu erkunden, bevor man frühzeitig das Schlafquartier 
aufsuchte. 
Die Wettkämpfe wurden am Samstag und Sonntag ausgetragen, wobei alle Mössinger Teilnehmer 
schon am Samstag zum Zuge kamen. Da alle Wettkämpfer ein straffes Programm zu absolvieren 
hatten, begann der Tag dementsprechend früh und endete erst am späten Nachmittag. Im Anschluss 
an die Wettkämpfe fanden am Samstagabend auf dem Stadiongelände die Siegerehrungen im 
Rahmen eines geselligen Abends statt. Hier hatten die Turner und Turnerinnen genügend Zeit um 
gebührend zu feiern, alte Bekannte zu treffen und sich über die sportlichen Geschehnisse 
auszutauschen. Am Sonntagmorgen hieß es für die Mössinger dann die Koffer packen und Richtung 
Heimat zu fahren. Zurückblickend kann man festhalten, dass die Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften ein Erlebnis der besonderen Art sind und es sich dafür lohnt, sämtliche 
Strapazen und Mühen auf sich zu nehmen. Außerdem konnten sich die Leistungen unserer Mädels 
und Jungs wieder einmal sehen lassen! Hervorzuheben ist dabei die Leistung von David Giedke, der 
im Jahn-Neun-Kampf der Männer 30+ Deutscher Vizemeister wurde. Ein besonderer Dank gilt 
natürlich unserem Dieter Maier, der uns wie gewohnt bestens betreut und sicher ans Ziel/Nachhause 
gebracht hat. 
 
Ergebnisse: 
Schwimm-Fünf-Kampf W 18–19: 7. Platz Stefanie Müller 
Jahn-Neun-Kampf W 20+: 15. Platz Daniela Müller 
Jahn-Neun-Kampf M 20+: 24. Platz Sven Weiss 
 
Jahn-Neun-Kampf Männer 30+:  
2. Platz David Giedke,  
11. Platz Christoph Haas, 
13. Platz Stefan Böhringer. 
 
Stefan Böhringer 
 
Mannschaftswettkampf LK 2 in Kirchentellinsfurt
Wie jeden Herbst, konnten wir auch dieses mal wieder drei Mannschaften der Mädchen bei den 
Mannschaftswettkämpfen der Leistungsklasse 2, am 13. Oktober, starten lassen. Bei diesem 
Wettkampf gibt es keine Qualifikation für weitere Wettkämpfe. Eine Mannschaft besteht aus 8 
Turnerinnen wo von 5 Mädchen am Gerät starten dürfen und die drei besten Wertungen der Mädchen 
gezählt werden. In diesem Jahr kamen wir das erste Mal dazu mit einem Anderen Verein eine 
Startgemeinschaft zu bilden. Es stellt sich hier die Frage was ist eine Startgemeinschaft!? 

Turnen 
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Eine Startgemeinschaft kann gebildet werden wenn zwei Vereine nicht genug Turnerinnen zusammen 
bekommen um eine komplette Mannschaft mit fünf Turnerinnen zu stellen. In der E-Jugend wurde 
dies das erste Mal mit der SG Honau gemeinsam und sehr erfolgreich realisiert. Die SG Honau stellte 
vier Turnerinnen und die Spvgg Mössingen 2 Turnerinnen. Die beiden Nachwuchsturnerinnen 
Johanna Lenz (Reck, Balken Boden) und Deborah Gut (Sprung, Reck, Boden) kamen mit ihren drei 
gezeigten Übungen immer in die Wertung und trugen so zu einem hervorragenden 4 Platz bei. Die 
Mannschaft konnte sich in einem Teilnehmerfeld von 17 Mannschaften somit sehr gut platzieren.  
In der D Jugendmannschaft kam es leider zu einigen Ausfällen! Deshalb starteten hier nur drei 
Turnerinnen: Maike Schwarz, Ronja Wagner und Aimee-Lynn Weber. Sie belegten den 14 Platz mit 
144,5 Punkten. 
In der Offenen Klasse konnte in diesem Jahr erste Mal seit langen, eine Mannschaft von 7 Turnerinnen 
starten. Die Mannschaft war vom Alter her bunt gemischt, mit den Jahrgängen 1998 bis 1994. Dies war 
eine Premier in dieser Besetzung. Hoffentlich können wir diese Mannschaft weiter aus bauen! Sie 
erturnten sich mit 164,80 Punkten den 7 Platz. Sarah Möcking die an allen vier Geräten turnte, kam in 
der Einzelwertung auf einen guten 16 Platz. 
Es turnten: Tirza Doden, Rebecca Lüttich, Celine Simson, Kerstin Weiß, Sarah Möcking, Rebecca 
Schnitzer und Romy Eisenbichler. 
 
Beate Schiff 
 
Mössinger Turner konnten Chance zum Gaumannschafts Titel nicht nutzen
Eine anschauliche Kulisse von 70 Zuschauer verfolgte am Samstag den 23.10. in der Mössinger 
Jahnturnhalle einen höchst spannenden Wettkampf, bei dem die Gastgeber im entscheidenden 
Moment nicht richtig zugegriffen haben. Der TSV Lustnau konnte bei den Aktiven mit 218,5 Punkten 
seinen Titel als Gaumannschaftsmeister vor Spvgg Mössingen I mit 217,4 Zählern erfolgreich 
verteidigen. Auf den Plätzen 3 und 4 folgt der TSV Urach mit 206,10 Zählern und Mössingen II mit 
183,0 Punkten. 
Beim ersten Gerätedurchgang, wo Boden, Seitpferd und Ringe im Wechsel zu turnen war, setzte sich 
Lustnau mit 41,7 Punkten vor Urach (39,2) und Mössingen (37,5) gleich an die Spitze. Dem Lustnauer 
Sven von Yjsselmuiden gelang hierbei mit 14,4 auch die Tageshöchstnote. Mössingen hatte dann am 
Seitpferd leichte Vorteile, die Lustnau an den Ringen jedoch wieder wettmachen konnte. Zur 
Halbzeitpause hatte der TSV Lustnau somit 4,1 Punkte Vorsprung vor Mössingen und 7,1 vor Urach. 
Der Wettkampf schien bereits gelaufen, doch der zweite 
Gerätedurchgang hatte es in sich. Eine unerwartete Wende brachte nämlich der Sprung. Während die 
Lustnauer mit gravierenden Standproblemen zu kämpfen hatten, konnte die heimische Riege durch 
sichere Darbietungen dieses Gerät überraschend mit 40,2 zu 35,8 für sich entscheiden.  
Damit lag die Mössinger Riege plötzlich mit drei Zehntel in Front. Trotz einiger Schwächen setzte sich 
Mössingen am Barren um weitere acht Zehntel von Lustnau ab und hatte vor dem letzten 
Gerätedurchgang die bessere  
Ausgangssituation. Doch die Mössinger konnten diese Chance nicht nutzen. Während Christoph Haas 
mit seiner Routine die Übung gewohnt sicher durchturnte, patzten seine 
Mannschaftskollegen und mussten somit dem TSV Lustnau doch noch den Sieg überlassen. Als bester 
Sechskämpfer konnte sich Mössingens Christoph Haas mit 75,7 Punkten knapp vor Sven von 
Yjsselmuiden (75,2) überzeugen. Auf 69,7 Punkte kam Altmeister David Giedke, der das Senioren- 
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und  Jugendteam der zweiten Mössinger Mannschaft anführte, die ihrerseits noch mit manch 
erstaunlichen Leistungen die Zuschauer überraschten. 
Bei der Jugend hatte der SV Neustetten als einziger Starter keinen direkten Gegner und musste 
lediglich gegen die Geräte kämpfen. 
Für Mössingen I turnte: Andreas Ableitner, Andreas und Stefan Böhringer, Christoph Haas, Marc 
Harant, Christoph Kommerell und Sven Weiss. 
Für Mössingen II turnte: Daniel Dieter, David Giedke, Karsten Groß, Manuell Müller, Steffen Ulmer, 
Tilman und Wolfgang Zschocke. 
 
Simon Meyer 
 
Bunter Weihnachtszirkus Am 18 Dezember 2010 war es wieder so weit!
Eltern und Großeltern, Geschwister und Freund waren gekommen um sich die Darbietungen der 
Turner und Turnerinnen, der Vorschulkinder, der Kinder aus dem Eltern Kindturnen und der 
Mädchentanzgruppen aus dem Kursprogramm anzusehen (siehe Bilderseite).  
Ein buntes Programm konnte so in der Manage der Steinlachhalle vor vollem Haus präsentiert 
werden.  
Eröffnet wurde das Programm von unserer routinierten Direktorin Ruth Schöffler-Föll und unsere 
Gruppe von Mädchen die eine kurze Darbietung auf dem Einrad vorführten. 
Zum einstimmen des Publikums auf die kommenden Beiträge, warf Ruth einen sehr großen Ball zu 
den Zuschauern auf die Tribüne, welches ihn mit Begeisterung von einer Seite zur anderen durchgab. 
Anschließend konnte mit tollen Gruppennamen wie  Seiltänzerinnen, Feuerflammen, Paradiesvögel, 
Turnzwerge, Wild Flower, kleine und große Monster, Flip Flops und Attention Jazz die einzelnen 
Darbietungen angekündigt werden. 
Mit Reifen, Schirmen, Trampolins, Seilen  und vielem mehr, wurden tolle Akzente gesetzt und 
hinterließen einen bleibenden Eindruck. 
Mit 370 Artisten war wieder einmal mehr, richtig viel los in der Manage des Weihnachtszirkus. 
Hier bei sei noch mal gesagt:  
Vielen Dank an Alle Eltern die Kuchen und Finger Häppchen gespendet haben!!!!  
Vielen Dank an alle Helfer in der Küche und an alle Trainer, Übungsleiter, 
Übungsleiterassistentinnen, die Jugend der Turner (Musik) und Ruth unserer Direktorin, die diese 
Veranstaltung haben gelingen lassen. 
 
Beate Schiff 
 
Ausblick Landesligarunde 2011
In der Landesliga starten 5 Turner pro Gerät und davon werden die besten 4 Übungen zum 
Mannschaftsergebnis addiert. Mit der Einführung des  „Code de Pointage 2006“ gelten in der STB-
Liga die Regelungen der so genannten „Kür modifiziert KM2“. 
Die Wertung wird sich aus der A-Note (Schwierigkeit, Inhaltswert) und der B-Note (Ausführung, 
Haltung und Technik) zusammensetzen. Außerdem werden für eine Übung mindestens 8 Wertteile 
gefordert. 
Die STB-Liga wartet in dieser Saison mit einer Neuerung auf. Sämtliche Ligen werden von sechs auf 
sieben Mannschaften aufgestockt. Nach Abschluss der Vorrunde kämpfen die beiden letztplatzierten 
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Mannschaften mit den beiden Erstplatzierten der nächst niedrigeren Liga um den Klassenerhalt bzw. 
um den Aufstieg. Das neue System soll eine schnellere Rotation zwischen den einzelnen Ligen 
bewirken bzw. die Ligen an sich attraktiver gestalten. 
Aufgrund dessen hängt das Mössinger Turnerteam auch in der diesjährigen Ligarunde die 
Erwartungen nicht all zu hoch und so wird als Saisonziel ein sicherer Platz im Tabellenmittelfeld 
angestrebt. 
Deshalb ist gegenwärtig die Landesliga wieder stark besetzt und beinhaltet für die Mössinger einige 
Unbekannte Mannschaften. Das alles spricht im Vorfeld für spannende Wettkämpfe und unsere 
Zuschauer können darauf gespannt sein. Deshalb an dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön der 
gesamten Mannschaft an unsere stets treuen Zuschauer! 
Als Favoriten starten wohl der TSV Lustnau als Absteiger aus der Verbandsliga sowie der Aufsteiger 
TG Biberach / Bad Waldsee in diese Saison. Außerdem mit dabei ist die KTV Heilbronn 2, der SV 
Villingendorf, der TSV Wernau sowie die TSG Backnang 2. 
Die Mössinger Turner haben ihren Ligaauftakt am 26. Februar in heimischer Halle und treffen dort 
auf die Mannschaft des TSV Wernau. Der Wettkampf wird für die Mössinger sicher richtungsweisend 
sein und man darf also gespannt sein, wie das Mössinger Team sich in der neuen Saison zurecht 
finden wird. 
Auf spannende Wettkämpfe und hoffentlich zahlreiche Zuschauer freut sich die gesamte Mössinger 
Mannschaft! 
 
Walter Maier / Stefan Böhringer 
 
 
Termine Landesliga Turner 2011
 
 

Samstag 26. Febr. Mössingen
 
 

- TSV Wernau Beginn 16 Uhr 
Jahnturnhalle 

Samstag 12. März KTV Heilbronn 2 
 

- Mössingen Beginn ?? Uhr 
 

Samstag 19.März Wettkampffrei 
 
 

  

Samstag 26. März SV Villigendorf 
 
 

- Mössingen Beginn 17 Uhr 
 

Samstag 2. April TSG Backnang 2 

 

- Mössingen Beginn 16 Uhr  
 

Samstag 9. April Mössingen

 

- TG Biberach/ Bad 
Waldsee 

Beginn 16 Uhr 
Jahnturnhalle 

Samstag  16. April Mössingen - TSV Lustnau Beginn 16 Uhr 
Jahnturnhalle 

 
Samstag 7. Mai Rückrunde Landesliga in  Ludwigsburg 
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Trainingszeiten:
Termine Eltern-Kind-Turnen und 
Vorschulturnen (5- und 6-jährige) sind im 
Kursprogramm Fitness plus enthalten! 
Spielerisches Turnen: (Mäd.+Jung.) 
Altersklasse 6-10: Di. 17.30-19.00 Uhr 
Mädchen 
Jahrgang  00/01  Mo. 17.30-19.00 Uhr 
                01/02   Mo.17.30-18.30 Uhr 
                98/99   Mo.17.30-19.00 Uhr  
Jahrgang 94-98   Di.  18.30-20.30 Uhr  
                            Fr.  18.30-20.30 Uhr 
Jahrgang 95/96    Fr.  17.30 19.00 Uhr   
Jahrgang 95-98    Fr.  17.30-19.00 Uhr   
Jahrgang 98/99    Mi. 17.30-19.00 Uhr   
Jahrgang 99-02    Di.  17.30-18.30 Uhr 
                             Mi. 17.30-19.00 Uhr  
Jahrgang 98/99    Mi. 17.30-19.00 Uhr  
Jungen 
Jahrgang 01-98  Di.   18.30-20.00 Uhr  
                          Fr .   18.15-20.00 Uhr  
Jahrgang 04-01 Di.    17.30-18.30 Uhr   
 
Aktive m/w (ab Jahrg. 94 und älter) 
                        Di. 19.30-22.00 Uhr (J1) 
                        Fr. 20.00-22.00 Uhr (J1) 
Das Training findet in der Jahnhalle 1 statt. 
Änderungen der Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der Hompage. 
Abteilungsleiterin: Beate Schiff 
Tel. 0163/2898266 
E-mail: turnen_spvggmoessingen@freenet.de 
Jug.Leit. Anna Voitl  
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Zauberhafte Schau der Turnkinder der Spvgg Mössingen 
 
kindgerecht in Breite und Leistung, liebevoll trainiert und betreut! 



 

von li. Romy 
Eisenbichler, 
Celine Simson, 
Tirza Doden, Abt.-
Leiterin Beate 
Schiff, Sarah 
Möcking, Kerstin 
Weiß, Rebecca 
Lüttich, Rebecca 
Schnitzer 

Diese Jugendturnerinnen bewährten sich mit sehr guten 
Einzelleistungen erstmals als Mannschaft der „Offenen Klasse LK 
2“ am 16.10.2010 in Kirchentellinsfurt. 

Christoph Haas am 23.10.2010 als bester 
Kunstturner im Kür-6-Kampf bei den Gau-
Mannschaftsmeisterschaften. 

Steffen Ulmer am 23.10.2010 
in Mössingen 

„Gelernt ist gelernt“ 
Zu Ehren ihres Trainers Walter Maier und von den Turnfans bewundert, gingen diese „Oldies“ – zum 
Teil nach langer Turnpause – als 2. Mannschaft am 23.10.2010 bei den Gaumeisterschaften an die Geräte! 
Foto oben: 1991 Bezirksligamannschaft (von li.) Tilman Zschocke, Trainer Walter Maier, David Giedke, 
Steffen Ulmer, Karsten Groß, Matthias Jkar, Wolfgang Zschocke, Götz Schäfer, Gerd Metzger 
Foto unter: 2010 (von li.) David, Wolfgang, Steffen, Tilman und Karsten 

Fotos und Text: 
 
Toni Neth 



1. Mannschaft Verbandsliga
Die laufende Saison wird keine einfache Spielzeit - das war uns bereits vor Beginn der Vorrunde klar. 
Mit Sven Wirth, Christoph Hörmann und Michael Müller stehen uns gleich drei Akteure der letzten 
Saison nicht mehr zur Verfügung. 
Mit dem SC Buchenbach und der zweiten Mannschaft des DJK Sportbund Stuttgart stieß ein sehr 
starker Absteiger und ein starker Aufsteiger zu uns (Buchenbach steht zum Ende der Vorrunde als 
Tabellenführer ganz oben, gefolgt von Stuttgart). 
Nachdem wir uns zum Saisonauftakt in Gröningen-Satteldorf mit 5:9 sehr achtbar aus der Affäre 
zogen, konnten wir unser zweites Spiel überraschend deutlich mit 9:2 gegen den MUTTV Bad 
Liebenzell gewinnen - zwei wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg. 
Es folgte eine nicht gerade überraschende Niederlage gegen den TB Untertürkheim (4:9), ehe - analog 
zur Vorsaison - eine Serie mit äußert knappen und zum Teil sehr ärgerlichen Niederlagen folgte: 7:9 in 
Deuchelried, 6:9 gegen Tuttlingen, 7:9 in Stuttgart. Am letzten Spieltag der Vorrunde konnten wir mit 
einem 9:6 gegen Eislingen die Punkte drei und vier einspielen und stehen mit 4:14 auf Platz acht. 
Bedenkt man, dass sich der Tabellenletzte, Bad Liebenzell, mit einer neuen Nummer zwei verstärkt 
hat, wird die zu lösende Aufgabe in der Rückrunde noch schwerer. Somit gewinnt die Auftaktpartie 
zur Rückrunde am 23.01. in Tuttlingen zunehmend an Bedeutung.  
Besonders hervorzuheben sind unsere Jungs vom hinteren Paarkreuz: Youngster Felix Jägers hat sich 
mit einer tollen 7:7-Bilanz in seiner ersten Verbandsliga Halbrunde die Legitimation erspielt, in der 
Rückrunde an Position vier ins Rennen zu gehen. Routinier Michael Meister erspielte sich eine tolle 
7:5-Bilanz und wird in der Rückrunde an der Seite  von Andrzej Truszczynski an Position zwei das 
vordere Paarkreuz bilden. 
 
Wir spielen also in folgender Aufstellung: 
 
Andrzej Truszczysnki, Michael Meister, Pjotr Chmielak, Felix Jägers, Steffen Leuze, Jürgen Eisele. 

2. Mannschaft Bezirksliga
 
Nachdem uns bei den ersten vier 
Begegnungen gleich deutlich unsere 
Grenzen aufgezeigt wurden, konnten 
wir uns an den darauf folgenden 
Spieltagen merklich steigern. Durch 
die mittlerweile bekannte, inhärent 
gute Laune, die teilweise schon an 
Galgenhumor grenzte, konnten wir 
auch zwei knappe, enorm wichtige 
Spiele gegen Metzingen und den SSV 
Reutlingen für uns entscheiden. Der 
Rundenabschluss wurde durch einen Sieg gegen Sickenhausen gefeiert. 
In der anstehenden Rückrunde wird die Aufstellung ziemlich "durcheinander gewirbelt". Michael 
Müller, früherer Verbandsligaspieler der ersten Mannschaft, wird einige Einsätze in der Bezirksliga 
haben. Somit gleicht er die Verletzung von Michael Krause, der nur noch sporadisch an die Platte 
treten wird, mehr als aus. Die neue Nummer eins, Zdzislaw Paliwoda, wird wohl wenn überhaupt in 
der ersten Mannschaft spielen. 

Tischtennis 

60



Somit spielen wir mit insgesamt acht möglichen Akteuren: 
Zdzislaw Paliwoda, Michael Müller, Horst Amann, Rainer Löffler, Michael Krause, Matthias Knöll, 
Martin Steinhilber, Andreas Rempfer. 
 
3. Mannschaft Kreisliga

Die dritte Mannschaft mit den 
Spielern Wolfgang Löffler, 
Kevin Leuprecht, Andreas 
Klose, Klaus Ziegel, Rainer 
Schleich, Markus Bohner und 
Tim Sulz steht nach einer 
durchwachsenen Vorrunde auf 
dem sechsten Platz in der 
Kreisliga. Wir mussten sehr oft 
mit Ersatz spielen, so daß wir 
mit nur sieben Punkten noch 
abstiegsgefärdet sind. Es ist zu 
hoffen, daß wir in der 

Rückrunde öfters in Vollbesetzung antreten können um nicht unnötig in Abstiegsgefahr zu geraten. 
 
4. Mannschaft Kreisklasse A

Die vierte Mannschaft belegt nach 
der Vorrunde den neunten und 
damit  vorletzten Platz. Das 
rettende Ufer, den achten Platz,  
zu erreichen wird für uns nicht 
einfach, da wir für die Rückrunde 
verletzungsbedingt zwei 
Totalausfälle, Adolf Sulz und 
Martin Mehl, kompensieren 
müssen. Einen 
Hoffnungsschimmer haben wir 
dennoch: die Aufstellung zweier 
Spieler aus der dritten 

Mannschaft, nämlich Timo Sulz und Markus Johner. Ziel ist, mit dieser Unterstützung den ein oder 
anderen Überraschungssieg einzufahren.  
In der Vorrunde spielten folgende Spieler für die vierte Herrenmannschaft: Phillip Mehl, Tobias 
Steudner, Karl-Martin Hausch, Adolf Sulz, Rudi Brumm, Günter Dürr, Martin Mehl. Aus der fünften 
Mannschaft haben verschiedene Spieler ersatzweise ausgeholfen, dafür vielen Dank! 
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5. Mannschaft Kreisklasse B
Nach einigen unglücklichen und 
knappen Niederlagen in der Vorrunde 
musste "die Fünfte" leider auf einem 
Abstiegsplatz überwintern. Sollte aber 
das Glück wirklich den Tüchtigen 
hold sein, so werden wir mit 
Sicherheit in der Rückrunde die 
"engen" Spiele zu unseren Gunsten 
entscheiden können. Für das Ziel 
"Klassenerhalt" und die "Vertreibung 
des Abstiegsgespenstes" kämpfen mit 
vollem Einsatz: Uli Mehl, Martin 

Mehl, Florian Kühnberger, Hagen Deuscher, Günter Dürr, Jan Knappik und Rudolf Klett. 
 
6. Mannschaft Kreisklasse C

Auch in dieser Runde hatte die 
sechste Mannschaft den Anspruch, in 
der ersten Tabellenhälfte 
mitzumischen.
Die Grundlage dazu schaffte bereits 
ein Unentschieden im ersten Spiel 
gegen die starke dritte Mannschaft  
aus Bad Imnau. Ein Kantersieg 
zuhause gegen Grosselfingen IV 
machte weiter Mut. Wie wichtig dazu 
eine beständige Aufstellung ist, war 
allen klar. Wie verhext konnte man in 

den nächsten drei Begegnungen leider nicht komplett antreten, was jeweils mit einer knappen 
Niederlage quittiert wurde. 
Ein intakter Mannschaftsgeist und ausgeprägter Siegeswillen war allerdings schon immer eine 
Tugend  dieser Mannschaft. Dieser half, die Vorrunde auf einem vierten Platz zu beenden. Womöglich 
haben wir in der Rückrunde sogar das Zeug zu mehr...  
 
7. Mannschaft Kreisklasse D

Spielgemeinschaft „ SPVGG 
Mössingen und KUS Beuren e.V. 
(Kultur, Umwelt, Sport)“ 
Spiellokal: Dorfgemeinschaftshaus 
in Hechingen/Beuren 
Bei der Hobbyrunde geht es nicht 
um Ab- oder Aufstieg. Vielmehr 
zählen Spaß und 
kameradschaftlicher Sportgeist beim 
Tischtennis. Deshalb freuen wir uns 
jederzeit über Wieder- genauso wie 
Neueinsteiger! 
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Jugend

In der Vorrunde 2010/2011 konnte 
die erste Jugendmannschaft leider 
das gesteckte Ziel, den 
Klassenerhalt in der Bezirksklasse 
nicht erreichen. Daher müssen 
Alexander und Arthur Martirosian 
zusammen mit David Kreuscher, 
Maximilian von Sturm und Felix 
Schneider in der Rückrunde in der 
Kreisliga ihr Können beweisen und 
möglichst den sofortigen 
Wiederaufstieg in die Bezirksklasse 

schaffen. Verstärkt werden die Jungs durch unseren talentierten Youngster 
Simon Hackenberg, der durch großen Trainingseinsatz und viel Ehrgeiz mit 
großen Schritten nach vorne strebt. 
 

 
Neu in der Rückrunde ist unsere zweite Jugendmannschaft, diese muss von unten das Feld aufrollen. 
Durch unsere Zugänge Eric Bez und Patrick Kraus ist es und wieder möglich, Mössingen mit einer 
dritten Jugendmannschaft zu vertreten. Wir wünschen unseren Jungs viel Glück auf dem Weg nach 
oben. 
 
Unsere U13-Jugendmannschaft hat das erste Halbjahr mit einem 6 Platz zufriedenstellend 
abgeschlossen. Dieser Jugendliga ist begrenzt auf Spieler und Spielerinnen bis 13 Jahre.  Sebastian 
Schotten, Kim Rösener, Fridolin Schneider, Lea Rösener und Jakob Meister freuen sich schon auf die 
nächsten Spiele und wollen sich mit viel Motivation den neuen Aufgaben stellen. Auch hier ist eine 
gute und spannende Runde zu erwarten. 
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Stolz sind wir auf die Einzelerfolge unseres Talents Simon Hackenberg. Er konnte in den vergangenen 
Monaten sowohl den Bezirksmeistertitel in Reutlingen als auch den Kreismeistertitel in Gomaringen 
erzielen. Erfolgreich nimmt er am Bezirks- und Landeskadertraining teilt und es lohnt sich diesen 
jungen Ehrgeizigen Spieler weiterhin zu beobachten. Zu den bisherigen tollen Leistungen unseren 
herzlichen Glückwunsch, bleib weiter am Ball. 
 
Seit diesem Schuljahr wurde eine Kooperation zwischen der Spvgg und der Gottlieb-Rühle-
Grundschule ins Leben gerufen. Jeden Donnerstag freuen sich 14 Schüler der dritten und vierten 
Klasse der Langgaßschule auf ein spielerisches Training, geleitet von unserer „FSJ-lerin“ Johanna 
Weidle. Unterstützt durch Jugendspieler unseres Vereins ist diese Kooperation eine tolle Sache, um 
neue Jugendliche an den Tischtennissport heranzuführen. Tischtennis ist für alle Jungs und Mädchen 
ein idealer Sport um Koordination, Konzentration, Ausdauer und natürlich Teamgeist zu fördern und 
zu festigen.  
 
 

Alle Jugendlichen (Mädchen und Jungs) ab 
ca. acht Jahren, die gerne Tischtennisspielen 
lernen wollen, sind  herzlich zu einem 
Schnuppertraining bei uns eingeladen 
(Montag – Steinlachhalle ab 18 Uhr).  
 
 
 
 
 
 

 
Württembergische Seniorenmeisterschaften
Andrzej Truszczysnki wurde bei den württembergischen Seniorenmeisterschaften in der Klasse 
„Herren 40“ im Einzel Zweiter. Er musste sich nur Marcel Harler (SC Staig), der gleichzeitig sein 
Doppelpartner war,  geschlagen geben. Das Doppel 40 gewannen sie dann gemeinsam – herzlichen 
Glückwunsch! 
Manfred Müsse konnte außerdem  überraschender Weise dritter im Doppel 70 werden. Er hatte 
kurzfristig noch einen Doppelpartner (Roland Rose (SV Oberteuringen)) gefunden. Auch hierzu 
herzlichen Glückwunsch! 
 
Trainingszeiten:
 
Einsteigertraining: 
Montag Steinlachhalle 18:00 - 19:30 Uhr 
 
Mannschaftstraining: 
Montag Steinlachhalle 18:00 - 20:00Uhr 
Freitag Langgasshalle 18:00 - 20:00 Uhr 
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Unsere Abteilung ist seit dieser Saison sehr stark dezimiert. Nur noch mit einer Herrenmannschaft 
stehen wir im Spielbetrieb. Leider konnte der  erfolgreiche Abteilungsaufbau der letzten Jahre  nicht 
weitergeführt werden. 
Für weitere Informationen einfach auf www.spvggmoessingen.de unter Basketball vorbeischauen. 
 
Herrenmannschaft
Mit nur 9 Spielern starteten wir in die Saison. Zum Beginn hatten wir Probleme bei den Heimspielen. 
Die ersten beiden  wurden verloren, wogegen  wir die Auswärtsspiele recht deutlich zu unseren 
Gunsten entscheiden konnten. In der Zwischenzeit können wir wieder mit 12 Spieler antreten. Damit 
hat sich die Männermannschaft, im weiteren Saisonverlauf, recht achtbar geschlagen. Alle weiteren 
Heimspiele wurden gewonnen und die Erfolgsserie zu den Auswärtsspielen hielt an. 
 
Zum Abschluss der Vorrunde belegt die Herrenmannschaft den 2. Platz in der Tabelle der Kreisliga 
Nord und hat es dadurch erstmals geschafft, sich für die Aufstiegsrunde zu qualifizieren. Dieses ist 
ein Ergebnis, welches schon die ganzen Jahre angestrebt, nur leider noch nie erreicht wurde. 
 
Für diese Leistung möchte ich der ganzen Mannschaft herzlich gratulieren. 
 
Die Mannschaft hat sich ohne eigentlichen Trainer selber beholfen. Unter der Anleitung von Anton 
Kurilow und Marc Grossart  fand das Training statt. Inzwischen haben sie tatkräftige Unterstützung 
durch Georgios Skouras  erhalten  

Stehend v.l.n.r.: Vitaly 
Pankov, Sinisa Olajic, 
Marc Grossart, Leo 
Baumann, Andreas 
Lauer, Andreas Türmer 
Knieend v.l.n.r.: 
Andreas Robl, Daniel 
Jäger, Georgios Skouras, 
Oliver Schmidt, Anton 
Kurilow 
Es fehlt: Johannes Kaiser    
 
 

Wilfried Vogel 
Abteilungsleiter Basketball 
 
Trainingszeiten:
Herren 
Montag 19.30 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr 
 
Montag: Halle im Firstwaldgymnasium (kann z.Zt. nicht durchgeführt werden)  
Mittwoch: KBF-Halle 
 
 

Basketball 
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